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Amtlicher Teil

Geänderte Öff nungszeiten im August
Die Dienststellen der Stadtverwaltung Schiltach sind in 
der urlaubsintensiven Zeit im August nur vormittags 
(9 bis 12 Uhr) für den Besucherverkehr geöffnet. Bitte 
vereinbaren Sie im Zweifel telefonisch einen Termin, 
wenn Sie außerhalb dieser Zeiten ein Anliegen bespre-
chen oder etwas beantragen müssen.
Vielen Dank für Ihr Verständnis.

Die Tourist-Info ist nachmittags geöffnet.

Wechsel der Wasserzähler
Die Wasserzähler sind in regelmäßigen Abständen zu 
wechseln, wenn die Eichfrist nach 6 Jahren abläuft. Unse-
re Mitarbeiter des Wasserwerks Martin Herrmann, Nico 
Brüstle und Klaus Armbruster führen diese turnusmä-
ßigen Zählerwechsel in der nächsten Zeit bis ca. Ende Ok-
tober durch. Hierzu benötigen Sie den Zutritt zu den Was-
serzählern.

Die Beauftragten der Stadt haben gemäß § 12 der Was-
serversorgungssatzung das Zutrittsrecht zu den entspre-
chenden Räumen, um die Zählerwechsel durchzuführen. 
Bitte machen Sie bei Bedarf die Wasserzähler zugänglich.

Falls eine Terminvereinbarung notwendig ist, sind die 
Mitarbeiter des Wasserwerks unter der Telefonnummer 
0160/97826575 erreichbar.

Wir bedanken uns für Ihre Unterstützung.
Ihre Stadt Schiltach

Fälligkeit von Grund- und Gewerbesteuer
Am 15. August 2025 wird die dritte Rate der Grundsteu-
er 2025 zur Zahlung fällig. Wir bitten die Abgabepflichti-
gen, die auf dem Grundsteuerbescheid 2025 oder letzten 
Grundsteueränderungsbescheid angegebene Rate zum 15. 
August 2025 an die Stadtkasse in Schiltach zu überweisen.

Am 15. August 2025 ist auch die dritte Vorauszahlungsra-
te der Gewerbesteuer für das Jahr 2025 zur Zahlung fäl-
lig. Bitte überweisen Sie die im letzten Gewerbesteuerbe-
scheid angegebene Vorauszahlungsrate an die Stadtkasse 
Schiltach zum 15. August 2025.

Den Abgabepflichtigen, die am Abbuchungsverfahren teil-
nehmen, werden wir die fälligen Beträge der Grund- und 
Gewerbesteuer zum 15. August 2025 von ihrem Konto ab-
buchen.

Blumenschmuck in Lehengericht und Schiltach 
Die Blumenkästen entlang der Kinzig und Schiltach, die 
Kübel entlang der Hauptstraße, auf der Stadtbrücke und 
dem Marktplatz, die vielen schönen privaten Vorgärten 
und Blumenbeete, der Blumenschmuck an Häusern und 
Hauseingängen, die Blumenpracht und die schönen Bau-
erngärten im Ortsteil Lehengericht ... all diese herrlichen 
Farbtupfer bereichern unser Stadtbild, sorgen für eine 
schöne Atmosphäre und bilden ein geschmackvolles und 
großartiges Ganzes. 

Allein der städtische Bauhof betreut im Städtle 140 schön 
geschmückte Blumenkästen. Dazu kommen noch 55 
Pflanztröge sowie 3 Blumenschalen. 

Finanzieller Einsatz und großer Pflegeaufwand steckt 
auch hinter jedem einzelnen privaten schönen Blumen-
bild!  
Viele, viele fleißige Hände, die ehrenamtlich nach den Blu-
men schauen, oder ihre private Vielfalt betreuen und pfle-
gen, bilden die Grundlage für den wirklich tollen und viel-
fältigen Blumenschmuck in Lehengericht und Schiltach. 

Es bedarf keiner Bewertung und keines Blumenschmuck-
wettbewerbes, jedes einzelne ist einfach eine Klasse für 
sich. 

Für die vielen Tagesgäste und Touristen aber auch für 
Einheimische bildet der Blumenschmuck ein schönes Ge-
samtbild und steht auch gerne und sehr oft als attraktives 
Fotomotiv zur Verfügung. 

 Stadt Schiltach
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Bunt und laut war̀ s in der Disco

Die Jugendleiter*innen der Stadtkapelle öffneten die Türen zum Probelokal in der alten Grundschule und 
luden 20 Kinder zur Disco ein. 
Einfach so reingehen und abchecken, was geht, war nicht drin. Erst einmal musste man am Türsteher vor-
bei, der jedes Kind mit einem Eintritts-Armband ausstattete. Und dann gings los…bunte Lichter, coole Mu-
sik und viel Platz zum Tanzen und Feiern gab es in der bunt dekorierten Location. Wer hungrig und durstig 
wurde, konnte sich mit alkoholfreien Mojitos, Hugos und sogar Virgin Sunrises abkühlen und bei Toast 
und Chips wieder zu Kräften kommen. Das war auch nötig, denn die Verantwortlichen hatten jede Menge 
Tanz- und Partyspiele vorbereitet, bei denen die Kinder begeistert mitspielten. Aber wie es in der Disco so 
üblich ist, wurde natürlich auch einfach getanzt und die vielen Musikwünsche der Kinder brachten auch 
den DJ zum Schwitzen.

Tennis-Schnuppertraining fiel leider ins Wasser

Gleich zu Beginn der großen Ferien war alles ganz nass. Draußen goss es wie aus Eimern, so dass der Tenni-
sclub sein beliebtes und restlos ausgebuchtes Schnuppertraining schweren Herzens absagen musste. Trau-
rige Kinder, enttäuschte Betreuer*innen, aber dem Wetter war̀ s egal. Bleibt nur zu hoffen, dass bald wenigs-
tens ein bisschen Sommerwetter in Schiltach Station macht.

2025

Es gibt noch wenige freie Plätze im Sommerferienprogramm
Bei einigen Angeboten im Sommerferienprogramm gibt es noch freie Plätze, für die man sich gerne anmelden 
kann.
Die freien Plätze sind tagesaktuell über den Link zum Ferienprogramm auf www.schiltach.de oder direkt über 
www.stadt-schiltach.ferienprogramm-online.de zu finden.

Los geht’s im Sommerferienprogramm
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Besuchen Sie den Schiltacher Wochenmarkt, der jeden 
Donnerstag ab 8.00 Uhr in der Gerbergasse abgehalten 
wird. Bitte beachten: Ab 7. August hat der Metzger Urlaub. 
In der Zeit von 14. August bis 21. August findet der Markt 
urlaubsbedingt nicht statt. Die Marktbeschicker freuen 
sich wieder auf ihre Kunden ab dem 28. August.

Abfalltermine Schiltach

Müllabfuhr:
Die nächste Müllabfuhr bei 14tägiger Lee-
rung ist am Montag, 18. August, bei vierwö-
chiger Leerung ist sie am Montag, 1. Sep-
tember und bei achtwöchiger Abfuhr am 
Montag, 15. September.
 
Die blaue Altpapiertonne wird am Freitag, 8. August ge-
leert.
 
Die Biotonne wird am Freitag, 8. August geleert.
 
Der „gelbe Sack“, (Inhalt: Verpackungsmaterialien mit 
„grünem Punkt“), wird
am Freitag, 29. August abgeholt.
 
Grüngutentsorgung durch den Landkreis Rottweil:
Bis 15. November kann jeden Samstag zwischen 13.00 
und 16.00 Uhr Gartenabfall beim Lagerplatz "Brühl" 
(gegenüber dem Kytta-Heilpflanzengarten) angeliefert 
werden.

Diese Woche aktuell im Jugendtreff
 
Der offene Jugendtreff hat während der Sommerferien 
mittwochs geöffnet. Aufgeteilt in drei Räume, stehen den 
Besucher/innen Billard, Darts, Airhockey, Tischkicker, Bü-

Ihr Ansprechpartner bei der Stadtverwaltung 
Sprechzeiten: Montag bis Freitag 9 bis 12 Uhr
  Dienstag 14 bis 17.30 Uhr 
  Montag und Donnerstag 14 - 16 Uhr 
   (Regelung im August: 
  Nur vormittags geöffnet)
Sprechstunden von Bürgermeister 
Thomas Haas (haas@stadt-schiltach.de)   Tel. 58-10 
  Dienstag 16 bis 17.30 Uhr 
  jeweils nach Terminvereinbarung 
unter Tel. 58-11 
Sprechstunden von Ortsvorsteher Thomas Kipp   Tel. 58-24 
  Dienstag 17.00 bis 18.00 Uhr 

Auskunft/Zentrale   Tel. 07836/ 58-0 
Telefax  Hauptamt, Bauamt, Tourist-Info  58-59
Telefax  Finanzverwaltung  58-58
E-Mail   info@stadt-schiltach.de
Sachgebiet                Telefon
Marktplatz 6, Bürger-Info (Erdgeschoss) 
Julia Bartsch, Carmen Fix, Carmen Schönweger, Isabel Väth
(meldeamt@stadt-schiltach.de) 58-0, 58-18 
Meldewesen, Pass- und Ausweisangelegenheiten, Gewerbe- u. 
Gaststättenangelegenheiten, Statistik und Wahlen, Offene Senio-
renarbeit, öffentlicher Personennahverkehr, Telefonzentrale 
Marktplatz 6, Tourist-Info (Erdgeschoss) 
Christian Jäckels, Miriam Schmider 
(touristinfo@stadt-schiltach.de) Tourist-Info  58-35, 58-50 
Simone Albrecht (vhs@stadt-schiltach.de) Volkshochschule 58-51 
Marktplatz 6, Zimmer 12 
Erika King (king@stadt-schiltach.de)  58-11 
Vorzimmer Bürgermeister, Hauptamt, Nachrichtenblatt, 
Wohnraumförderung 
Marktplatz 6, Zimmer 13 
Michael Grumbach (grumbach@stadt-schiltach.de)  58-13 
Hauptamt, Ratsschreiber, Feuerwehrwesen, Vereinsangelegenhei-
ten, Grundstücksangelegenheiten, Ortspolizeibehörde 
Marktplatz 6, Zimmer 14 
Gudrun Fahrner (fahrner@stadt-schiltach.de)  58-17 
Bauwesen, Standesamt, Friedhofswesen, Denkmalpflege, 
Sanierungsangelegenheiten
Marktplatz 6, Zimmer 15 
Daniel Schrempp (schrempp@stadt-schiltach.de)  58-30 
Armin Kaupp (kaupp@stadt-schiltach.de)  58-34
Stadtbauamt 
Marktplatz 6, Zimmer 17 
Lisa Willmann (willmann@stadt-schiltach.de)  58-15 
Immobilienmanagement 
Martin Brüstle  0170/2037858 
Erik Cavaglià  0151/58702923 
Jörg Behrend  0151/57692345 
Städtisches Hausmeister-Team 
Marktplatz 6, Zimmer 20 (DG) 
Silke Stößer/Kim Ebinger (lev@stadt-schiltach.de)  58-63 
Geschäftsstelle des Landschaftsentwicklungsverbandes (LEV) 
Marktplatz 6, Zimmer 21 und 22 
Roland Grießhaber (griesshaber@stadt-schiltach.de)  58-31
Stadtbaumeister 
Andreas Mey (mey@stadt-schiltach.de)  58-32
Hoch- und Tiefbau, Kanalisation, Wasserversorgung, Straßen-
beleuchtung, Gebäudeunterhaltung, Unterhaltung öffentlicher 
Anlagen und der städt. Grundstücke, Friedhofsunterhaltung, 
Straßenunterhaltung, Straßenausstattung (Verkehrszeichen und 
Schutzeinrichtungen), Straßenreinigung, Winterdienst, Unterhal-
tung der Wasserläufe, Einrichtung und Unterhaltung von Spiel-
plätzen 
Hauptstr. 5, Zimmer 2 
Claudia Buchholz (buchholz@stadt-schiltach.de)  58-28 
Integrationsmanagement 
Hauptstr. 5, Zimmer 11 
Corinna Bühler (buehler@stadt-schiltach.de)  58-25
Sozialversicherung, Sozialwesen, Land- und Forstwirtschaft, 
Fischereischein 
Hauptstr. 5, Zimmer 12 
Kerstin Broghammer, Julia-Maria Grahovac    58-19
Botendienst
Hauptstr. 5, Zimmer 13 
Madeleine Jähn (jaehn@stadt-schiltach.de) 58-26
Personalwesen und Digitalisierung 
Hauptstr. 5, Zimmer 14/15 
Herbert Seckinger, Zimmer 14 (seckinger@stadt-schiltach.de) 58-20 
Mathias Trautwein, Zimmer 15 (trautwein@stadt-schiltach.de) 58-21
Finanzverwaltung, Steuern und andere Abgaben 
Ursula Haist (haist@stadt-schiltach.de)  58-22 
Stadtkasse 
Jugendbüro (im Jugendtreff, Schramberger Straße 11) 
Gabi Herrmann-Biegert, u. Ulrike Stein 
(jugendbuero@stadt-schiltach.de)  58-37 
Jugendbüro 
Hauptstr. 3 (Alte Post) 
Dr. Andreas Morgenstern (morgenstern@stadt-schiltach.de) 
Archiv u. Museum  58-75 
Bauhof, Schramberger Straße 57/1 
Eugen König (bauhof@stadt-schiltach.de)  58-40 
Mobiltelefon 0171 7350 707 
Martin Herrmann, Wassermeister   957766
(wassermeister@stadt-schiltach.de) Mobiltelefon 0160 / 97 82 65 75 
Müllabfuhr 
Eigenbetrieb Abfallwirtschaft Landkreis Rottweil 0741/244-700 
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Es gibt noch wenige freie Plätze im Sommerferienpro-
gramm
Bei einigen Angeboten im Sommerferienprogramm gibt 
es noch freie Plätze, für die man sich gerne anmelden 
kann.
Die freien Plätze sind tagesaktuell über den Link zum Feri-
enprogramm auf www.schiltach.de oder direkt über www.
stadt-schiltach.ferienprogramm-online.de zu finden.

Offene Seniorenarbeit

Halbtagesfahrt an den Bodensee am Mittwoch, 
20. August

Fahrt zur Aachquelle bei Engen. Dort Kaffeeeinkehr. Wei-
terfahrt zum Kloster Birnau am Bodensee. Wir besuchen 
dort die Klosterkirche und erhalten eine Führung. Die 
Abendeinkehr ist im Höhengasthaus „Haldenhof“, ober-
halb von Sipplingen, einer der schönsten Aussichtspunkte 
am Bodensee.
 
Es gelten folgende Abfahrtszeiten:
 
Hoffeld   12.20 Uhr
Kath. Kirche  12.22 Uhr
Bahnhof   12.30 Uhr
Vor Heubach  12.32 Uhr
Brücke (Schramberger Straße) 12.35 Uhr
Schloßmühle  12.37 Uhr
Weitere Haltestellen auf Anfrage.
 
Die Fahrt inkl. Kloster Birnau kostet 10 €. Rückfragen für 
freie Plätze, im Rathaus, Marktplatz 6, Bürger-Info, Tel. 58-
0.

Tourist Info
Marktplatz 6, Tel. 07836 / 5850
touristinfo@stadt-schiltach.de

cher, Brettspiele und eine Playstation zur Verfügung. An 
der Jugendtrefftheke gibt es für wenig Geld Snacks, Süßes 
und Getränke. Ein offener Treff mit Angeboten, bei denen 
jede/r mitmachen darf, aber nicht muss.
 
Das Programm für nächste Woche:
Montag, 11.8.2025
Während der Sommerferien findet der offene Treff für 
queere Jugendliche und junge Erwachsene nach Abspra-
che statt. Auskunft darüber und weitere Infos, auch per 
WhatsApp, bekommst du unter 0157 55457455
  
Dienstag, 12.8.2025
Der Kindertreff macht Sommerpause!
 
Mittwoch,13.8.2025
Der Jugendtreff ist von 18.30 bis 20.30 Uhr für alle Jugend-
lichen ab Klasse 5 geöffnet.
 
 
Von Jugendlichen, mit Jugendlichen und für Jugendliche - 
Kunst im Jugendtreff
Sprayen, malen, sich ausdrücken und sich auch im Ju-
gendtreff verewigen – dieser Wunsch der jugendlichen 
Besucher*innen ging vor kurzer Zeit im Jugendtreff in 
Erfüllung. Mit Viola Auber, einer jungen Künstlerin, die 
in Schiltach lebt, hatten sie dabei eine wertvolle und kom-
petente Unterstützung. Zu Beginn sammelten die Jugend-
lichen Ideen für ein Motiv und besprachen mit der Künst-
lerin die praktische Umsetzung. Dann konnte es losgehen 
und nachdem das Motiv grob auf die Wand skizziert war, 
flitzten die Pinsel nur so über die Wand. Mit Konzentrati-
on und Ausdauer malten die Jugendlichen ihr Motiv und 
waren zum Schluss sichtlich stolz auf ihr gemeinsames 
Kunstwerk.
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Öffnungszeiten
Montag bis Freitag: 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 17:00 Uhr
Samstag: 10:00 – 12:00 Uhr
 
 
Wir sind Reservix-Vorverkaufsstelle!
 
 
Öffnungszeiten Museen:
Museum am Markt 
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr  
 
Schüttesägemuseum
Täglich von 11:00 Uhr bis 17:00 Uhr
 
Apothekenmuseum
Dienstag-Sonntag 10:30 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:30 Uhr 
bis 16:30 Uhr
 
 
Hansgrohe Aquademie
Showerworld
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
Anmeldung unter 07836 51-3272
Ausstellung
Montag bis Freitag von 7:30 – 18:00 Uhr
 
 
Donnerstag, 07. August, 11:00-12.00 Uhr 
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
 
Freitag, 08. August, 15:00 Uhr
Stadt Schiltach
Offene Stadtführung für Jedermann
Schüttesägemuseum
 
 
Freitag, 08. August, 19:30 Uhr
Stadt Schiltach
Kultur im Stadtgarten: Uwe Spinder – Da lacht der Fuß-
ball! Ein Best-Of des Fußballhumors
Stadtgarten, Hohensteinstraße / Bei schlechtem Wetter im 
Martin-Luther-Haus
 
 
Samstag, 09. August, ab 11:00 Uhr
Stadt Schiltach, Welschdorf Cornhole Crew
Schiltach-Vorland Fest: „Wildes Vorland 8.0“
Schiltach-Vorland, Schramberger Straße
 
 
Dienstag, 12. August, 11:00-12.00 Uhr 
Trautwein Leder-Mode-Tracht
Gerbereiführung
Trautwein Leder-Mode-Tracht
 
Dienstag, 12. August, 16:15 Uhr
Stadt Schiltach, Vega Grieshaber KG, Grieshaber GmbH 
&Co. KG
Qigong im Stadtgarten
Stadtgarten, Hohensteinstraße
 
 
 
Kultur im Stadtgarten mit Uwe Spinder- Ein Feuerwerk 
des Fußball-Humors
 
Am Freitag, 08. August 2025, um 19:30 Uhr findet der zwei-
te Teil der beliebten Veranstaltungsreihe „Kultur im Stadt-
garten“ statt.

Wer Fußball liebt und gerne lacht, ist bei Uwe Spinder ge-
nau an der richtigen Adresse! Nach über 700 Auftritten 
quer durch Deutschland bringt der schwäbische Comedi-
an seine große Leidenschaft auch auf die Bühne – mit je-
der Menge Witz, Charme und einem liebevollen Blick auf 
die Skurrilität des Spiels mit dem runden Leder.
 
In seiner unterhaltsamen Mischung aus Kabarett und Co-
medy nimmt Spinder sein Publikum mit auf eine humor-
volle Reise durch die bunte Welt des Fußballs. Mal augen-
zwinkernd, mal scharf beobachtend – stets aber mit Herz 
und Hingabe für das Spiel – beleuchtet er die Eigenheiten 
und Entwicklungen des modernen Fußballs und feiert zu-
gleich seine Magie.
 
Vom Kreisliga-Kick bis zum Weltmeisterschaftsfinale, von 
der Stadionwurst bis zum Superstar: Uwe Spinder verbin-
det Anekdoten, Kuriositäten und Kultmomente zu einem 
Programm, das Fans wie Fußballmuffel gleichermaßen 
begeistert. Dabei begegnen uns legendäre Spieler, grantige 
Trainer, wortreiche Kommentatoren, schräge Sammler 
und nostalgische Rückblicke – garniert mit pointierten 
Sprüchen und echten Fußballsätzen fürs Phrasenschwein.
 
Mit viel Spielfreude, treffsicherem Humor und jeder Men-
ge Publikumsnähe sorgt Uwe Spinder für humoristische 
Volltreffer auf allen Positionen. Ein Abend voller Lacher – 
nicht nur für Taktikfüchse und Tabellenfetischisten!
 
Ort: Stadtgarten Schiltach
Bei schlechtem Wetter im Martin-Luther-Haus
Zeit: Freitag, 08. August 2025, 19:30 Uhr
Eintritt frei
Bewirtet werden Sie vom Team der ev. Kirchengemeinde
 
 
 
Schiltach-Vorland mit „Wildes Vorland 8.0“
Nachdem letztes Wochenende leider das 1. Vorland mit der 
„Welschdorf Cornhole Crew“ wetterbedingt nicht stattfin-
den konnte, verwandelt sich am Samstag den 9. August 
das Flussufer in eine sommerliche Genuss- und Entspan-
nungszone. Das Schiltach-Vorland-Fest bietet seit vielen 
Jahren Urlaubsfeeling mitten in der Stadt – mit Musik, Lie-
gestühlen, kühlen Getränken und leckeren Snacks.
 

Das Team vom „Wilden Vorland 8.0“ sorgt für seine Gäste 
ab 11:00 Uhr für Stimmung, Spielspaß und beste Verpfle-
gung. Im Angebot gibt es Gyros Burger und Veggiebur-
ger, Süßkartoffelpommes sowie die klassischen Pommes. 
Für Getränke ist natürlich auch gesorgt- Sommerschorle, 
Cocktails, Sekt, Bier, Sarti Spritz usw....
 
Auch an den folgenden Samstagen (16. und 23. August) 
warten kreative Mottos, kulinarische Vielfalt und enga-
gierte Vereine auf die Besucher. Mit dabei sind dann die 
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Anlässlich des Firmenjubiläums der Fa. Möcke Stahlbau 
gratulierte der Gewerbeverein Schiltach herzlich zum be-
sonderen Anlass. 
Der Vorstand überreichte ein Geschenk als Zeichen der An-
erkennung für das Engagement und die generationsüber-
greifende Kontinuität des Familienbetriebs.
„150 Jahre – das ist nicht nur eine beeindruckende Zahl, 
sondern Ausdruck von unternehmerischer Leidenschaft, 
Innovationskraft und Verantwortung“, so Michael Harter 
vom Gewerbeverein bei der Übergabe. Die Fa. Möcke sei 
ein leuchtendes Beispiel dafür, wie sich Tradition und Mo-
derne verbinden lassen.
Der Gewerbeverein wünscht Thomas und Nicole Möcke 
weiterhin viel Erfolg.

Bild von links nach rechts: Michael Harter, Thomas & Nico-
le Möcke, Jürgen Haberer

Spielvereinigung 1926 Schiltach
www.spvgg-schiltach.de

Aktive
 
Bezirksfreundschaftspiel
SPVGG SCHILTACH - SV WALDMÖSSINGEN 1:3
In einem soliden Test konnte man lange Zeit das Spiel 
ausgeglichen gestalten. Mit einem 0:1 Rückstand ging es 
in die Pause. Und auch nach dem Seitenwechsel sah man 
ein gutes Spiel der Schiltacher Mannschaft. Lauri Hübner 
gelang bereits kurz nach Wiederanpfiff der Ausgleich. Lei-
der verpasste man es nachzulegen und durch ein unglück-
liches Eigentor verlor man für kurze Zeit den Faden. Das 
1:3 resultierte. In den letzten 25 Minute war dann bei bei-
den Mannschaften etwas die Luft raus.
 

Wächter-Hexen Hinterlehengericht und die Spielvereini-
gung 1926 Schiltach e. V.
 
Besonders attraktiv: Wer samstags für mindestens 25,00 € 
bei einem der Gewerbevereins-Mitglieder einkauft, erhält 
am Vorland ein Gratisgetränk. Und wer zwei der vier Feste 
besucht, kann beim Gewinnspiel Einkaufsgutscheine ge-
winnen.
 
Wichtig: Die Veranstaltungen finden unter freiem Him-
mel statt – bei sehr schlechter Witterung kann es daher zu 
kurzfristigen Absagen kommen.

Standesamtliche Nachrichten
In der Zeit vom 01.07.2025 – 31.07.2025 wurden nachste-
hende Personenstandsfälle beim Standesamt Schiltach be-
urkundet. Die Einwilligung zur Veröffentlichung liegt vor.
 
Geburten:
--
 
Eheschließungen:
Am 11.07.2025:
Sebastian Götz und Jana Alena Haberer, Hauptstraße 22, 
Schiltach
 
Sterbefälle:
Am 31.07.2025:
Elsa Amalia Weck geb. Groß, Schiltach
 

Altersjubilare von Schiltach
Schiltach
Wir gratulieren dem Jubilar
07.08.25 Hans-Jürgen Krischak, 75 Jahre

Vereinsmitteilungen

www.skiclub-schiltach.de 
 
MTB-Ausfahrt
Freitag, 08.08.2025
Die MTB-Gruppe vom Skiclub trifft sich zu einer zwei-
stündigen Ausfahrt um 18:00 Uhr auf dem Parkdeck bei 
der Schüttesäge.

Gewerbe- und Verkehrsverein
Schiltach

150 Jahre: Schiltacher Traditionsunternehmen feiert Jubi-
läum
Was 1875 als kleiner Handwerksbetrieb begann, ist heute 
ein fest verankerter Teil des örtlichen Wirtschaftslebens.
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Zwischenfazit des Trainers: 4 Wochen Vorbereitung sind 
vorbei
Vier intensive Wochen mit der neuen Mannschaft liegen 
hinter uns – und ich muss sagen: Ich bin richtig zufrieden 
mit dem bisherigen Weg!
Die Jungs sind super engagiert, haben Bock, sind tech-
nisch gut und nehmen neue Inhalte richtig gut auf. Klar, 
es gibt noch einiges zu tun – vor allem in Sachen Taktik 
und Ausdauer. Aber wir wissen, woran wir arbeiten müs-
sen, und gehen das gemeinsam an.
Man spürt: Da wächst was zusammen! Der Spirit stimmt 
– und ich bin überzeugt, dass wir mit beiden Teams eine 
starke Runde spielen werden. In den kommenden Wochen 
wird uns die Urlaubszeit personell fordern. Mit dem zwi-
schenzeitlichen Ausfall von rund drei Vierteln der Mann-
schaft wird der September entscheidend sein, um das 
Team wieder vollständig zu integrieren und auf ein spiele-
risch sowie körperlich starkes Level zu bringen.
 
Wir sind auf einem guten Weg – und ich freue mich auf 
alles, was noch kommt.
 
 
Jugend
Bezirksfreundschaftsspiele – Vorbereitung
A-JUGEND
SG TENNENBRONN/SCHILTACH – 
FV/DJK ST. GEORGEN 12:0
Tore wie am Fließband gab es vorletzte Woche beim Test 
der A-junnioren gegen die Gäste aus ST-Georgen. 6:0 zur 
Halbzeit uund weitere sechs Treffer im zweiten Durch-
gang schraubten das Ergebnis in die Höhe.
Tore:  Noah Stoll (2), Lukas Wöhrle (2), Julian Schweizer (2),
Lauri Hübner (2), Ben Grauel (3), Dominik Bühler
 
 
C-JUGEND
SG WOLFACH II – SG SCHILTACH 8:1
Gegen einen starken Gegener konnte man nicts entgegen-
setzen.

D-JUGEND (Turnier in Diersheim)
Die D-Junioren sind mit zwei Teams in Diersheim ange-
treten. Hier sahen sie sich starken Gegners gegenüber. Die 
D1 konnte sich gegen die Teams JFV RHEINAU, ACHENER 
JFV, SV KORK, FV SCHUTTERWALD, FV RAMMERSWEI-
ER und den KEHLER FV zum Teil gut behaupten. Nach der 
ersten verschlafenen Partie, die man gegen Achern knapp 
mit 0:1 verlor, verteidigte man gegen den Kehler FV ein 1:1. 
Zwei Siege, ein weiteres Unentschieden und eine weitere 

Niederlage gegen Schutterwald sorgten für einen Vierten 
Platz. Die D2 konnte sich von Spiel zu Spiel steigern und 
erkämpfte sich gegen die zweiten Mannschaften einen 
Punkt, wurde aber am Ende dennoch Letzter.
 
 
AH
Nächster AH-Abendtreff
Am Freitag, 15. August 2025, geht’s zur „Erzwäsche“ auf 
den Höhen des Ippichertales bei Wolfach auf einer Höhe 
von 650 Metern über dem Meeresspiegel.
 

Treffpunkt ist um 17 Uhr auf der „Kanzel“ bei der Stadt-
brücke!
 
Anmeldungen bitte an Achim Hoffmann E-Mail hoff-
mann.schiltach@hotmail.de oder über die AH-Whats-App-
Gruppe.
 
Fahrer nach St. Roman erbeten, bitte auch durchgeben.

TC Schiltach
www.tc-schiltach.de

OPEN COURT !
Auch diesen Donnerstag bieten wir die Möglichkeit Tennis 
zu spielen. Alles, was hierzu benötigt wird, steht bereit.
Also packt Eure Sportschuhe und kommt vorbei.
 
Wir Freuen uns auf Euch
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TV Lauftreff
Wir treffen uns jeden Donnerstag - bei jedem Wetter- um 
18 Uhr an der Friedrich-Grohe-Halle. Eingeladen sind alle 
Läuferinnen und Läufer, die Ausdauer für 30 Minuten 
und mehr haben. Wir laufen immer als Gruppe, starten 
gemeinsam und kommen gemeinsam wieder zurück. Bei 
Interesse oder Fragen melden Sie sich gerne bei Horst Bie-
gert  0175 3410605 (abends)/ auch per Whatsapp.
Wir freuen uns über jede neue Teilnehmerin und jeden 
neuen Teilnehmer.

Lauftreff des TV Schiltach-Nordic Walking
Jeden Donnerstag um 18:00 Uhr treffen sich die Nordic-
Walker zur gemeinsamen Runde. Die abwechslungs-
reichen Walking-Einheiten dauern etwa 1 Stunde. Die 
Leitung hat Hans-Jürgen Krischak.  Die jeweiligen Treff-
punkte werden individuell festgelegt und können unter 
der angegebenen Tel.-Nr. abgefragt werden.
Info unter Tel. 01704446257

Lauftreff Schiltach
Am 20. Juli fand in Oberwolfach das beliebte Laufevent 
„Run A Mol“ statt.  Viele motivierte Läuferinnen und Läu-
fer freuten sich auf eine tolle Strecke und begeisterte Zu-
schauer.
Wer eine „Herausforderung der besonderen Art“ laut 
Veranstalter suchte, erkundete den Schwarzwald auf ma-
lerischen Waldwegen und Pfaden. Eine 14-km-Strecke 
führte vom Sportplatz Oberwolfach zur Bergbauernhöhe 
mit herrlichem Ausblick und zurück.
Vom Lauftreff Schiltach nahmen vier Läufer daran teil 
und erfreuten sich an den Anstiegen und Abstiegen. Ar-
min Eichenhofer belegte in der Altersklasse 40 dabei den 
1. Rang und Horst Biegert in der Altersklasse 60 den 2. 
Rang. Martin Brüstle und Pascal Knödler waren mit ihren 
Zeiten zufrieden, denn hier ging es weniger um Zeit und 
Platzierung, sondern um Genuss.
 

 
Run A Mol

Der Spaß stand auch beim KinzigCross-Lauf im Vorder-
grund. Mit einem fulminanten Teilnehmerrekord, erst-

TTC  Schiltach 2010 e.V.

Trainingszeiten
Der TTC Schiltach hat Montags und Mittwochs jeweils von 
18 bis 20 Uhr Tischtennistraining in der Sporthalle Schil-
tach.

www.tvschiltach.de

Kindertanzen
Immer am Donnerstag von 17.00 bis 18:00 Uhr findet das 
Kindertanzen in der Friedrich-Grohe-Halle in Schiltach 
statt. Jedes Kind ist herzlich willkommen.

Kursangebote TV 
Montag: Fit Mix 16:40 Uhr bis 17:40 Uhr
Dance Fitness 17:50 Uhr bis 18:50 Uhr Diese Kurse finden 
in der Friedrich-Grohe-Halle statt
 
Donnerstag: Gesundheits Kurs: bewegen statt schonen - 
ein Ganzkörper Kräftigungsprogramm (für jedes Alter u. 
jeden Fitnessgrad geeignet)
9:30 Uhr bis 10:30 Uhr. Dieser Kurs findet im Fitnessraum 
der Sporthalle Schiltach / Schenkenzell statt
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klassiger Stimmung, sportlichen Höchstleistungen und ei-
nigen lustigen Kostümen ging der 5. KinzigCross über die 
Bühne. Als Hindernislauf der besonderen Art überzeugt 
die Strecke mit einem spaßigen Mix aus Laufabschnitten 
und Hindernissen durch Schlamm und die Kinzig, über 
Heuballen-Berge und eine Hühnerleiter.
Beim 10km-Lauf wurde Andrea Braun hier sehr gute 2. in 
ihrer Altersklasse und Volker Braun erreichte den 9. Rang. 
Beim 5-km-Lauf erreichten Vater (2. Platz AK) und Tochter, 
Horst Biegert und Hannah Schillinger (8. in ihrem ersten 
Laufevent), gemeinsam das Ziel.
 

 
Horst Biegert und Hannah Schillinger beim KinzigCross-Lauf

Ebenso ging es nicht um Zeit, sondern einfach um Ankom-
men beim Montafon Totale Trail am 4. Juli. „Hart, heraus-
fordernd und voller Glücksmomente“ verspricht der Ver-
anstalter. Stephan Faisst vom Lauftreff wagte sich auf die 
landschaftlich fantastische Strecke von Schruns über den 
Sennigrat zur Wormser Hütte, dann steil hinab über das 
Grasjoch nach St. Gallenkirch und nochmals 1200 Höhen-
meter hinauf zur Bergstation Nova Stoba.
Stephan empfand das Event als wirklich großartig und er 
durfte mit seinem hervorragenden Ergebnis sehr zufrie-
den sein. Er bewältigte die 31 km lange Strecke mit 3000 
Höhenmetern als 6. in seiner Altersklasse mit 6:12 Std. Da-
mit lag er gut in der besseren Hälfte der Läufer. Und das 
für seinen ersten Bergtrail!
 

 
Stephan Faisst beim Montafon Trail

VdK-Sozialverband
SOZIALVERBAND

VdK

Der Ortsverband informiert:
 
Digital-Kompass: Gemeinsam digitale Barrieren überwin-
den
 
Gesellschaftliche Teilhabe setzt immer mehr digitale 
Kompetenzen voraus. Die Nutzung digitaler Medien bie-
tet vielfältige Chancen insbesondere auch für Menschen 
mit Beeinträchtigungen. Digitale Medien können bei ei-
ner selbstständigen und selbstbestimmten Gestaltung des 
Lebensalltags unterstützen. Der Digital-Kompass stellt 
vielfältige Angebote rund um das Thema Internet zur Ver-
fügung, wie zum Beispiel Beratung durch qualifizierte 
Engagierte in Treffpunkten vor Ort oder Online-Schu-
lungen. Weitere Informationen unter https://www.digital-
kompass.de/
 
Tipp: Am 4. November 2025 können Sie online an der Ver-
anstaltung „Umgang mit Individuellen Gesundheitslei-
stungen (IGeL)“ teilnehmen. Eine Anmeldung ist nicht 
erforderlich. Näheres finden Sie unter https://www.digi-
tal-kompass.de/termine
 

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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Gemeinsame Mitteilungen von
Schiltach und Schenkenzell

 Bereitschaftsdienst der Apotheken
Der Notdienst beginnt jeweils um 08.30 Uhr und endet um 8.30 Uhr am folgenden Tag.

Der Apothekennotdienst ist auf der Homepage der Landesapothekenkammer Baden-Württemberg unter 
https://www.lak-bw.de/notdienstportal/schnellsuche.html abrufbar. 

Rufnummern im Störungsfall
Stromversorgung Gasversorgung
E-Werk Mittelbaden, Lahr Tel. 07821/280-0 badenova Tel. 0800 2 767 767
Versorgungsbereich Rubstock, Herrenweg:EnBw 0800/3629-477

Caritasverband Kinzigtal e.V., Haslach
Caritassozialdienst, Soziale Beratung für Schuldner
Telefonnummer 07832/99955-0 
Die Beratung ist kostenlos.

Diakonisches Werk, Dienststelle Hausach
Diakonisches Werk im Evangelischen Kirchenbezirk Ortenau
Dienststelle Hausach
Eichenstraße 24, 77756 Hausach, Tel. Nr. 07831-9669-0, 
Fax 07831- 9669-55
Erreichbar: Mo - Fr 9:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung
• Sozialberatung
 Frau Elke Hundt  07831- 9669- 14

Pflege mobil an Wolf und Kinzig
Frank Urbat, Hauptstraße 34, 77709 Wolfach, Tel. 0 78 34 / 86 73 03, 
Fax 0 78 34 / 86 73 60
Grundpflege, Behandlungspflege, spezielle Krankenpflege, hauswirtschaftliche 
Hilfen, Pflegeanleitung für pflegende Angehörige - Vertragspartner aller Kassen

Pflegestützpunkt Landkreis Rottweil: 
Landratsamt Rottweil, Pflegestützpunkt, 
Olgastraße 6, 78628 Rottweil
Ansprechpartner: Natascha Schneider, Tel. 0741/244 473
Sabine Rieger, Tel. 0741/244 474
Email: Pflegestützpunkt@Landkreis-Rottweil.de

Frauen helfen Frauen + AUSWEGE e.V. 
Hohlengrabengasse 7, 78628 Rottweil 0741/41314
info@fhf-auswege.de, www.fhf-auswege.de
Mo.-Fr.: 9 bis 12 Uhr, Do. 13 bis 17 Uhr
In Schramberg jeden 2. und 4. Donnerstag, Juks3, Schloßstr. 10
Anmeldung über 0741/41314 erwünscht
•  Beratung für Frauen und Mädchen in Notsituationen und schwierigen Lebensla-

gen, auch bei häuslicher und sexueller Gewalt
•  Beratung für Jungen, Mädchen, Jugendliche bei sexuellem Missbrauch sowie 

deren Bezugspersonen oder Fachkräfte
Die Beratung ist kostenlos, auf Wunsch anonym, persönlich oder telefonisch 
möglich.

Die Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e.V. unterstützt hilfebedürftige 
Menschen jeden Alters dahingehend, dass sie die für sie erforderliche Hilfe in 
allen Lebenslagen erfahren.
Gottlob-Freithaler-Haus
Vollstationäre-, Kurzzeit- u. Verhinderungspflege,
Tagespflege OASE
Mo-Sa. 7.30 – 17.00 Uhr
Ambulanter Dienst
Der ambulante Pflegedienst unterstützt Pflegebedürftige und ihre Angehörigen 
bei der Pflege zu Hause.
Menü für Zuhause/off ener Mittagstisch (12.00 – 13.00 Uhr)
Nutzen Sie unseren Bringdienst und erleichtern sich den Alltag
Nachbarschaftshilfe
ist für diejenigen, die gelegentlich oder stundenweise Hilfe im Alltag brauchen
Alltagsbegleiter/Innen
Individuelle Betreuung für Menschen mit Einschränkungen
Hospizdienst
Wir beraten und begleiten Sterbende und deren Angehörige oder Freunde.

Kontakt: Sozialgemeinschaft Schiltach/Schenkenzell e. V.
Vor Ebersbach 1, 77761 Schiltach, Tel: 0 78 36/93 93-0
E-Mail: info@sgs-schiltach.de, www.sgs-schiltach.de

Mobile Soziale Dienste des Roten Kreuzes
DRK-Kreisverband Wolfach, Hauptstr. 82c, 77756 Hausach, Tel. 07831/935514. 
Pflegedienst (alle Pflegen, hauswirtschaftl. Hilfen), Mobiler Sozialer Dienst, 
Hausnotruf, Hilfsmittelverleih, Fahrdiens te, Beratungsstelle für ältere und be-
hinderte Menschen, Beratungsstelle für Spätaussiedler, Suchdienst.

Dorfhelferinnenstation Schenkenzell
Haushaltsführung und Kinderbetreuung bei Ausfall der Mutter wegen Krank-
heit, Kur, etc. neue Einsatzleitung Susanne Ferber, Tel. 07832-9741792

Ärztlicher Notfall- bezw. Bereitschaftsdienst
Den ärztlichen Bereitschaftsdienst erreichen Sie außerhalb der Sprech-
stundenzeiten Ihrer Hausarztpraxis Montag, Dienstag, Donnerstag von 
19-8 Uhr am Mittwoch und Freitag von 16-22 Uhr und am Wochenende und 
Feiertagen unter der Tel. 116117

Sprechstundenzeiten für den ärztlichen Notfalldienst
Montag, Dienstag und Donnerstag von 19-22 Uhr, Mittwoch und Freitag von 16-
22 Uhr, Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 8-22 Uhr in der Notfallpraxis 
Off enburg-Kehl im Ortenauklinikum Off enburg Ebertplatz 12, 77654 Off enburg.

Notfallpraxis Wolfach im Ortenauklinikum Wolfach, Oberwolfacher Str. 10. Öff -
nungszeiten Samstag, Sonntag und Feiertage 10-16 Uhr. 
Den Notarzt erreichen Sie unter der Notrufnummer 112
DRK Krankentransporte  Tel. 0741/19222

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
Der zahnärztliche Notfalldienst ist unter der zahnärztlichen Notrufnum-
mer 0761 120 120 00 zu erfragen.
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Amtlicher Teil

Stellenangebot
Der Abwasserverband Oberes Kinzigtal sucht ab No-
vember 2025
 

eine Reinigungskraft (m/w/d)
 
für die Reinigung des Betriebsgebäudes der Kläranlage 
in Vorderlehengericht. Es handelt sich um ein geringfü-
giges Beschäftigungsverhältnis.
 
Das Beschäftigungsverhältnis richtet sich nach dem Ta-
rifvertrag des öffentlichen Dienstes (TVöD).
 
Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Bitte senden Sie Ihre Unterlagen bis zum 30. August 
2025 an den Abwasserver band Oberes Kinzigtal, Markt-
platz 6, 77761 Schiltach oder gerne per E-Mail an se-
ckinger@stadt-schiltach.de. Anhänge bei E-Mail-Bewer-
bungen senden Sie bitte nur im PDF-Format.
 
Bei Rückfragen steht Ihnen zur Verfügung: Frau Lisa 
Willmann – Tel: 07836-5815 oder 
will mann@stadt-schiltach.de.

Termine und Veranstaltungen
 

Sommerpause!
Im August bleiben das Treffpunkt - Café und die Bücherei 
geschlossen.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische 
Kirchengemeinde 
Schiltach-
Schenkenzell
Pfarramt, Hauptstraße 14, 
77761 Schiltach 
Telefon: 07836/2044 
E-Mail: pfarramt@ekisch.de 
Internet: 
www.ev-kirche-schiltach.de 

www.facebook.com/EvangelischeKirchengemeindeSchiltach 

Zuständig im Trauerfall und anderen seelsorgerlichen An-
gelegenheiten:
Pfarrer Dominik Wille, Tel. 07833/242, E-Mail: dominik.
wille@kbz.ekiba.de
 
 
 

 

Gottes Hilfe habe ich erfahren bis zum heutigen Tage und 
stehe nun hier und bin sein Zeuge. 
Apostelgeschichte 26,22

BIS HIERHIN MIT GOTTES HILFE
„Bis hierher hat mich Gott gebracht“: In dem Film „Der 
Hauptmann von Köpenick“ singen die Strafgefangenen 
diesen Choral mit ernster Miene in einem Gefängnisgot-
tesdienst. Was für eine tragische Komik! Denn das Zucht-
haus ist ja alles andere als ein Sehnsuchtsort, an dem man 
dankbar gelandet ist.
Wegen dieser Filmszene muss ich oft innerlich schmun-
zeln, wenn dieses zuversichtliche Lied gewünscht wird 
‒ bei einem Senioren Geburtstag oder zu einer diaman-
tenen Hochzeit. Bei den Jubilaren allerdings treten beim 
Singen manchmal Tränen in die Augen. Sie sind ergriffen 
und mögen an notvolle Situationen denken, die sie mit 
Gottes Hilfe durchgestanden haben.
Der Choral von Ämilie Juliane von Schwarzburg-Rudol-
stadt (EG 329) hat seinen biblischen Ursprung in der Aussa-
ge von Paulus, die den Monatsspruch für August bildet. Der 
Apostel sitzt bereits seit zwei Jahren in römischer Schutz-
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Katholische Seelsorgeeinheit
„Kloster Wittichen“

SE Kloster Wittichen
Schiltach – St. Johannes B.
Schenkenzell – St. Ulrich
Wittichen – Allerheiligen
SE An Wolf und Kinzig 
Wolfach – St. Laurentius, St. Roman
Oberwolfach – St. Bartholomäus, St. Marien
SE Oberes Wolftal
Schapbach – St. Cyriak
Bad Rippoldsau – Mater Dolorosa, St. Josef Kniebis
 

Gottesdienste vom 09.08. bis 17.08.2025
 
Samstag, 9. August
Heilige Theresia Benedicta vom Kreuz, Ordensfrau u. Mär-
tyrin, Patronin Europas
18:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe zum Patrozi-

nium mit Kirchenchor, im 
Anschluss Hock auf dem

 Kirchplatz
 
Sonntag, 10. August
19. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr St. Johannes B.: Heilige Messe
08:30 Uhr St. Marien: Heilige Messe
09:00 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe zum Patro-

zinium mit Prozession, im 
Anschluss Platzkonzert auf 
dem Kirchplatz, an-
schl. eucharistische Anbe-
tung bis 18:00 Uhr

10:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe
15:00 Uhr St. Ulrich:  Bar m herzigkeitsst unde 

und Rosenkranzgebet
18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
18:30 Uhr St. Laurentius:  Heiligenvesper mit Sakra-

mentalem Segen
 
Dienstag, 12. August
Seliger Karl Leisner, Priester und Märtyrer
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
16:00 Uhr Schiltach:  Wortgottesdienst im Pfle-

geheim Gottlob-Freithaler-
Haus

18:30 Uhr St. Ulrich: Heilige Messe
 
Mittwoch, 13. August
08:00 Uhr St. Laurentius: Laudes
18:00 Uhr Kaltbrunn:  Rosenkranzgebet in der 

Friedhofskapelle
18:30 Uhr Kaltbrunn:  Heilige Messe in der Fried-

hofskapelle
18:30 Uhr St. Cyriak:  Heilige Messe, im An-

schluss stille Anbetung bis 
19:30 Uhr

 

haft in der Festung Cäsarea. Endlich kann er sich vor Kö-
nig Agrippa II. erklären und sagt: „Es ist Gottes Wille, dass 
ich Jesus von Nazareth als den Messias für alle Menschen 
predige.“ Dabei habe ihn Gott immer wieder aus schweren 
Anfeindungen und Gefahren gerettet. Endlich darf Paulus 
das Gefängnis verlassen und nach Rom reisen.
„Bis hierher hat mich Gott gebracht“: eine bestandene Prü-
fung, ein verlässlicher Lebenspartner, eine überstandene 
Operation, eine vergebene Schuld, (Enkel-)Kinder.
Wofür kann ich Gott heute dankbar sein in meinem bishe-
rigen Leben?

Text: Reinhard Ellsel - Foto: Hillbricht - (Gemeindebrief.de)
 
Freitag, 08.08.2025
19.30 Uhr  Getränkebewirtung durch die Kirchenge-

meinde bei „Kultur im Stadtgarten“: Best-of 
des Fußball-Humors mit Uwe Spinder: „Da 
lacht der Fußball!“/bei Regenwetter im Martin-
Luther-Haus, Hohensteinstraße 1/1

 
Samstag, 09.08.2025
14.00 Uhr  Kirchliche Trauung von Sebastian und Jana 

Götz, geborene Haberer/Stadtkirche
 
Sonntag, 10.08.2025 – 8. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikantin Eva 

Prill; EKD-Kollekte Ökumene und Auslandsar-
beit – Stipendien für Theolog*innen aus Part-
nerkirchen

 
 
Vorschau:
Sonntag, 17.08.2025 – 9. Sonntag nach Trinitatis
10.00 Uhr  Gottesdienst in Schiltach; mit Prädikant Ger-

hard Bühler

Gemeinschaft Schiltach, Schramberger Str. 20
 
Kontakt: Harald Weißer (Gemeinschaftspastor)
Schloßbergstr. 12
Tel. 07836 / 3780835
Email: harald.weisser@ab-verband.org
www.ab-verband.org
 
Ganz herzlich laden wir Sie zu unseren Veranstaltungen 
ein und freuen uns auf Ihr Kommen!
 
Sonntag, 10. August 2025 
9.30 Uhr Gottesdienst mit Harald Weißer
Glaube, Unglaube, Verfolgung (Apg. 14,1-28)
 

Kostengünstige Kleinanzeigen
für private Anbieter

Kontakt unter

0781/504 -1455 oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de
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Donnerstag, 14. August
Heiliger Maximilian Maria Kolbe, Ordenspriester, Märty-
rer
14:30 Uhr St. Marien: Seniorenmesse
Info: St. Johannes B.:  Heilige Messe verschoben 

auf Freitag, 15.08.2025
  
Freitag, 15. August
Mariä Aufnahme in den Himmel – Hochfest der Schutzpa-
tronin unseres Erzbistums
08:15 Uhr Mater Dolorosa: Rosenkranzgebet
08:45 Uhr Mater Dolorosa:  Wallfahrtsamt mit Kräuter-

segnung, begleitet vom Kir-
chenchor

10:30 Uhr St. Laurentius:  Heilige Messe mit Kräuter-
segnung

17:30 Uhr St. Johannes B.:  Beichtgelegenheit in der 
Seitenkapelle

18:30 Uhr St. Johannes B.:  Heilige Messe zu Mariä 
Himmelfahrt mit Kräuter-
segnung

 
Samstag, 16. August
Heiliger Stephan, König von Ungarn
18:30 Uhr St. Josef Heilige Messe
18:30 Uhr St. Bartholomäus: Heilige Messe
 
Sonntag, 17. August
20. SONNTAG IM JAHRESKREIS
08:30 Uhr Allerheiligen: Heilige Messe
   (im Ged. an Konrad Män-

tele u. verst. Angeh. / Pfr. 
Werner Hundertmark)

10:30 Uhr Mater Dolorosa: Heilige Messe
10:30 Uhr St. Laurentius: Heilige Messe
11:45 Uhr St. Laurentius:  Tauffeier für Maleo Dreher 

und Lionel Heitzmann
15:00 Uhr Allerheiligen:  Bar m herzigkeitsst unde 

mit Rosenkranzgebet
18:00 Uhr St. Roman: Rosenkranzgebet
 
 

Termine und Hinweise:
 

 
 
Das Glück des Christseins - Ab dem 23. September beginnt 
der neue Alpha-Kurs in Haslach „Macht Glaube glücklich?“ 
Manche setzen da sicher ein Fragezeichen. Aber wie wäre 
es, wenn Sie die Freude, die im Glauben steckt, mehr ent-
decken würden? Und das in einem gemütlichen Rahmen, 
mit gemeinsamem Essen und in einer wohltuend 
einladenden Atmosphäre?

Genauere Infos finden Sie unter www.kath-haslach.de. 
Anmelden können Sie sich telefonisch unter 07832/91350 
oder per Mail unter info@kath-haslach.de
 
Das Pfarrbüro bleibt montags bis einschließlich 22.08.2025 
geschlossen.
Donnerstags und freitags ist das Pfarrbüro zu den üb-
lichen Zeiten geöffnet.
 
Erreichbarkeit des Pfarrbüros – Tel. 07836-96853: 
mo: 9.00 Uhr – 11.30 Uhr / do: 16.00 Uhr – 18.00 Uhr / fr: 
9:00 Uhr – 13.00 Uhr
 
Sie können gerne außerhalb der Erreichbarkeitszeiten 
eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen.
In dringenden seelsorgerlichen Anliegen kontaktieren Sie 
uns bitte über die Notfallnummer 01515-6193078

Sonstiges

Sprechstunde der Beratungsstelle Alter & Technik zum 
Thema „Altersgerechtes Wohnen“
 
Die Beratungsstelle Alter & Technik des Landkreises Rott-
weil bietet im August 2025 Sprechtage in der Musterwoh-
nung im Parktorweg 1 in 78713 Schramberg an. An allen 
anderen Tagen ist Frau Kopf im Büro in der Olgastraße 
6 in Rottweil erreichbar und steht für persönliche Bera-
tungen und Hausbesuche zur Verfügung.
 
Interessierte Bürgerinnen und Bürger können sich ko-
stenlos und neutral zu Fragen rund um das Thema bar-
rierefreies Wohnen beraten lassen. Themenschwerpunkte 
bilden die Barriere-Reduzierung, Alltagshilfsmittel sowie 
Finanzierungsmöglichkeiten.
 
Terminvereinbarung mit vorheriger Anmeldung.
 
Der nächste Sprechtag findet am Dienstag, 12. August von 
13 bis 16 Uhr in der Musterwohnung Schramberg Parktor-
weg 1 statt.
 
Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorheriger 
Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie deshalb bis 
spätestens einen Tag vorher einen Termin mit Frau Kopf 
unter der Nummer 0741/244-8161 oder per E-Mail unter 
Carmen.Kopf@Landkreis-Rottweil.de
 

Sprechstunde des Pflegestützpunktes im Lehengerichter 
Rathaus in Schiltach
Der Pflegestützpunkt für den Landkreis Rottweil bietet re-
gelmäßige Sprechstunden im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach an.
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Stellenmarkt
Die Nachfrage nach Arbeitskräften ist vor und während 
der Urlaubszeit verhalten: Viele Betriebe warten mit Neu-
einstellungen bis zum Herbst. So wurden der Agentur für 
Arbeit im Juli zwar 758 neue Stellenangebote zur Vermitt-
lung gemeldet, aber 155 Stellen weniger als im Vormonat. 
Bei den Neuzugängen im Juli gab es die meisten offene 
Stellen für Berufe in der Metallbearbeitung (142); Lager-
wirtschaft, Post, Zustellung und Güterumschlag (52); 
Elektrotechnik (41); Maschinenbau- und Betriebstechnik 
(38) sowie im Verkauf (34). Insgesamt gibt es über 3.000 An-
gebote im Bestand.
 
Entwicklung in den Rechtskreisen
Von der Agentur für Arbeit (Rechtskreis SGB III) wurden 
im Juli 6.411 Personen betreut (228 Personen mehr als im 
Vormonat und 910 Personen mehr als vor einem Jahr). Bei 
den Jobcentern (Rechtskreis SGB II) waren 6.839 Arbeitslo-
se registriert (21 Personen weniger als im Vormonat und 
572 Personen mehr als im Vorjahr). Durch die Träger der 
Grundsicherung (Jobcenter) wurden 52 Prozent aller Ar-
beitslosen betreut.
 
Kurzarbeit 
Im Juli war die Zahl der angezeigten Kurzarbeit leicht 
rückläufig: Im Zeitraum von 01.07. bis 27.07.25 zeigten 40 
Betriebe für insgesamt 348 Beschäftigte Kurzarbeit an (im 
Vormonat waren es 41 Betriebe für 464 Beschäftigte). Eine 
Entspannung der Situation sieht Geschäftsführer Opera-
tiv Mike Kalinasch allerdings nicht: „Die Zahl der neuen 
Anzeigen geht zwar seit dem Frühjahr leicht zurück, aber 
auf der anderen Seite waren im März bereits knapp 8.500 
Personen aus der Region in Kurzarbeit. Das entspricht 3,9 
Prozent aller sozialversicherungspflichtig Beschäftigten.“ 
Laut aktueller Hochrechnung bezogen im März 8.428 Be-
schäftigte konjunkturelles Kurzarbeitergeld (8.528 Per-
sonen im Februar).
 
Ausbildungsmarkt
Die Gesamtzahl der gemeldeten Ausbildungsstellen im 
Agenturbezirk fällt mit 3.863 Angeboten niedriger aus als 
zum gleichen Zeitpunkt des Vorjahres. Darunter waren 
Stand Juli noch 1.629 Ausbildungsplätze unbesetzt. Von 
den ursprünglich gemeldeten 2.369 Bewerberinnen und 
Bewerbern haben 801 noch keinen Ausbildungsplatz oder 
eine Alternative gefunden.
 
Die Regionen im Überblick
Kreis Rottweil: Die Arbeitslosigkeit ist im Juli gestiegen. 
2.894 Menschen waren arbeitslos gemeldet, 88 Personen 
mehr als im Vormonat. Die Arbeitslosenquote ist um ein 
Zehntel auf 3,5 Prozent gestiegen.
 
Schwarzwald-Baar-Kreis: Die Arbeitslosigkeit im Schwarz-
wald-Baar-Kreis ist im Juli gestiegen. 5.957 Menschen wa-
ren arbeitslos gemeldet, 74 Personen mehr als im Juni. Die 
Arbeitslosenquote stieg um ein Zehntel auf 4,9 Prozent.
 
Kreis Tuttlingen: Die Arbeitslosigkeit ist im Kreis Tuttlin-
gen ebenfalls gestiegen. 4.399 Menschen waren arbeitslos 
gemeldet, 45 Personen mehr als im Juni. Die Arbeitslosen-
quote blieb im Juli bei 5,2 Prozent.

Energie effizient nutzen, Kosten sparen – 
Lassen Sie sich kostenfrei beraten!

Fragen Sie sich auch, warum Ihre Energiekosten so hoch 
sind? Welche Investitionen für Sie sinnvoll sind und wel-
che Förderprogramme es gibt? Die Klimaschutz- und En-
ergieagentur Region Schwarzwald-Baar-Heuberg gGmbH 
(KLEA-SBH) berät Eigenheimbesitzerinnen und Besitzer 

Rat- und Hilfesuchende erhalten eine kostenlose, umfas-
sende und unabhängige Auskunft und Beratung zu allen 
Fragen im Zusammenhang mit Pflegebedürftigkeit.
Von Pflegebedürftigkeit betroffene Menschen oder auch 
Angehörige haben hier die Möglichkeit, Informationen 
und Beratung zu Themen wie häusliche Versorgung, Hilfs-
mittel, Kurzzeitpflege, stationäre Versorgung, finanzielle 
Hilfen bei Pflegebedürftigkeit etc. zu erhalten.
 
Der nächste Sprechtag findet am Mittwoch, 13. August 
2025 von 10.00-12.00 Uhr im Lehengerichter Rathaus in 
Schiltach, Hauptstraße 5 (Leseraum im EG), statt.
 

Bitte beachten Sie, dass der Sprechtag nur nach vorhe-
riger Anmeldung stattfindet. Bitte vereinbaren Sie des-
halb einen Termin mit Frau Natascha Schneider unter 
der Nummer 0741/244-473.

Agentur für Arbeit
Arbeitslosigkeit steigt bei den Jüngeren 
 
Im Agenturbezirk waren im Juli 13.250 Personen arbeits-
los gemeldet. Die Zahl der Arbeitslosen ist zum Beginn der 
Sommerferien gestiegen: 207 Personen mehr als im Vor-
monat (plus 1,6 Prozent) und 1.482 Personen mehr als vor 
einem Jahr (plus 12,6 Prozent). Die Arbeitslosenquote stieg 
um ein Zehntel auf 4,6 Prozent. 
 
Im Berichtsmonat Juli machen sich mehr Arbeitslosmel-
dungen aus saisonalen Gründen, beispielsweise durch 
das Auslaufen von Verträgen zum Quartalsende, bemerk-
bar. So fällt die Anzahl der Personen, die sich aus einer 
Erwerbstätigkeit heraus arbeitslos melden mussten, im 
Juli rund 20 Prozent höher aus: 192 Personen mehr als im 
Vormonat. Der Anstieg ist vor allem im konjunkturnahen 
Bereich der Arbeitslosenversicherung (Rechtskreis SGB 
III) zu verzeichnen. Zudem führen das Ende von Qualifi-
zierungs- und Umschulungsmaßnahmen zu einem jahres-
zeitlich bedingten Anstieg der Arbeitslosigkeit. Gemessen 
an den Altersgruppen gab es in diesem Monat den höch-
sten Zuwachs an Arbeitslosen bei den Jugendlichen unter 
25 Jahren. Insgesamt waren 1.539 junge Menschen im Be-
richtsmonat arbeitslos gemeldet (88 bzw. rund 6 Prozent 
mehr als im Vormonat). „Junge Menschen haben nun ihre 
Schulzeit oder Ausbildung beendet und melden sich häu-
fig vorübergehend arbeitslos, wenn keine nahtlose An-
schlussbeschäftigung besteht. Die Überbrückungszeit ist 
erfahrungsgemäß nur von kurzer Dauer und endet nach 
den Sommerferien mit der Aufnahme einer Beschäfti-
gung oder dem Start einer Ausbildung oder eines Studi-
ums“, berichtet Mike Kalinasch, Geschäftsführer Operativ 
der Agentur für Arbeit Rottweil - Villingen-Schwenningen. 
„Trotz des wirtschaftlich unbeständigen Umfelds bleibt 
der Arbeitsmarkt aufnahmefähig und zeigt eine hohe Dy-
namik. Die Bewegungen sind sowohl bei den Zu- als auch 
bei den Abgängen stärker ausgeprägt als im Vorjahr.“ Seit 
Jahresbeginn haben sich 19.171 Personen erstmals oder 
erneut arbeitslos gemeldet (255 mehr als im Vorjahres-
zeitraum). Auf der anderen Seite konnten 18.434 Personen 
ihre Arbeitslosigkeit beenden (277 mehr als im Vorjahres-
zeitraum). „Bei den Beschäftigungsaufnahmen sind gut 
ausgebildete Fachkräfte im Vorteil. Über die Hälfte der 
Arbeitslosen aus dem Agenturbezirk, die wieder eine Ar-
beit aufnehmen, münden auf Fachkraft-Niveau in den Ar-
beitsmarkt ein. Ein klares Zeichen, dass sich die Investiti-
on in Ausbildung und Qualifizierung lohnt“, so Kalinasch 
abschließend.
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sowie Mieterinnen und Mieter, anbieterunabhängig und 
individuell. Beratungsthemen können z. B. Strom einspa-
ren, richtig Heizen und Lüften, Baulicher Wärme- und 
Hitzeschutz, Heizungs- und Regelungstechnik, Erneuer-
bare Energien, Förderprogramme, Wechsel des Energie-
versorgers, Heizkostenabrechnung sein und vieles mehr. 
Buchen Sie Ihren persönlichen Beratungstermin unter der 
Telefonnummer: 07461 9081810. Weitere Informationen 
zur KLEA-SBH finden Sie unter: www.klea-sbh.de. Diese 
Art der Energieberatung findet online, telefonisch oder im 
persönlichen Gespräch in einer der Beratungsstellen der 
KLEA-SBH statt. Dank der Förderung durch das Bundesmi-
nisterium für Wirtschaft und Energie ist dieses Beratung-
sangebot für Sie kostenlos. Regelmäßige Beratungstage in 
den Beratungsstellen finden am Montag in Tuttlingen, am 
Dienstag in Rottweil und am Mittwoch in Donaueschin-
gen, nach vorheriger Terminvereinbarung statt.
Vor Ort Beratungen werden auch angeboten, verbunden 
mit einem Eigenanteil von EUR 40,00.

Vereinsmitteilungen

CDU

Samstag, 13.09.2025
9:00 Uhr - 12:15 Uhr

HIER ANMELDEN
WWW.KV-ROTTWEIL.DRK.DE/KURSE/ERSTE-
HILFE/KOMPAKTKURS-FIT-IN-EH.HTML

Jahre zurück Wissen geht verloren,
Unsicherheit wächst. Das DRK bietet jetzt
kurze Wiederholungskurse an: kompakt,
ohne Vorkenntnisse, für alle!

Inhalte:
Lebensgefahr erkennen
Bewusstlosigkeit & starke Blutung
Herz-Lungen-Wiederbelebung mit
Defibrillator
Herzinfarkt, Kreislaufkollaps, Retten
aus Gefahren

Hinweis: Kein Nachweis für Führerschein
oder Betrieb.

Kompaktkurse zumWelt-Erste-Hilfe-Tag

Aichhalden
Alter Kindergarten Verkadeweg 9
Dunningen
Mehrzweckhalle, Jahnstraße 25
Fluorn-Winzeln
Feuerwehrhaus, Schönauerstraße 1
Hardt
Bürger- und Vereinshaus, Sulgener Str. 8
Oberndorf
DRK-Gebäude, Austraße 2
Rottweil
Königstraße 80
Geschäftsstelle, Krankenhausstraße 14
Schiltach
Hauptstraße 5
Sulz
Stadthalle, Bahnhofstraße 40
Villingendorf
Schellenwasen 2
Wellendingen
Bürgerhaus, Hauptstraße 22

Fit in
Erster Hilfe
IN NUR 180 MINUTEN...

Auffrischungskurs Erste Hilfe – in nur
3 Stunden!

Der letzte Erste-Hilfe-Kurs liegt bei vielen
Jahre zurück – Wissen geht verloren

Kreisverband Rottweil

Blutspende
NÄCHSTER TERMIN in 77761 SCHILTACH
Mittwoch, dem 13.08.2025
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr
Friedrich-Grohe-Halle, Vor Ebersbach 2
Jetzt Termin buchen: www.blutspende.de/termine

Sommerferienprogramme Schiltach und Schenkenzell/
Alpirsbach:
Anmeldungen zum Nachmittag rund ums Kloster Wittich-
en sind noch möglich
 
Unter dem Motto „Geheimnisvolles Kloster Wittichen“ lädt 
der Historische Verein am Donnerstag, den 11. September 
2025 Kinder zwischen acht und zwölf Jahren zu einem 
kurzweiligen Nachmittag nach Wittichen ein. Treffpunkt 
ist um 14 Uhr am Kloster, der vergnügliche Nachmittag en-
det um 17 Uhr.
 
Ein Besuch des Klosters Wittichen und seiner näheren 
Umgebung ist wie die Reise in eine vergangene Zeit. Hier 
gibt es viel zu entdecken, denn wann kann man schon mal 
einen Blick in die kargen Zellen der Nonnen werfen, die 
vor langer Zeit hier lebten? Auch in der Klosterkirche gibt 
es Spannendes zu sehen und im Museum sind jahrhunder-
tealte Gegenstände aus dem Klosteralltag zu bestaunen. 
Dabei wird auf spielerische Art Geschichte rund ums Klo-
ster und den früher hier bedeutenden Bergbau vermittelt.
 
Unser bewährtes Team um Marcus Löffler und Falko 
Vogler haben für die jungen Teilnehmerinnen und Teil-
nehmer ein tolles Programm vorbereitet. Witterungsan-
gepasste Bekleidung und gutes Schuhwerk werden emp-
fohlen. Ein kleiner Imbiss ist eingeplant.
 
Anmeldungen sind ausschließlich online über die Home-
pages der Gemeinde Schenkenzell und der Stadt Schiltach 
möglich.
 
Ein kleiner Tipp zum Schluss: Bei unserem Angebot han-
delt es sich um eine Veranstaltung im Rahmen beider 
Sommerferienprogramme. Falls eine Anmeldemöglich-
keit bereits ausgebucht sein sollte, bitte bei der anderen 
Gemeinde registrieren lassen. Allen Kindern wünschen 
wir spannende Stunden! (rm)
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Wir sind Generation Postkarte!
Postkarten sind für Seniorinnen und Senioren wie kleine 
Eintrittskarten in die Welt und öffnen die Schatzkiste der 
Erinnerungen.
Im Pflegeheim Gottlob-Freithaler-Haus werden die an-
kommenden Urlaubsgrüße der Liebsten gerne auch mal 
den Tischnachbarn gezeigt: „Ach ja, in Dresden war ich 
auch schon mal.“ „In London sind wir damals im roten 
Doppeldecker um den Trafalgar Square gefahren.“ „Ich 
war früher so gerne am Meer.“ „Unterm Eiffelturm hat er 
mich gefragt.“
Dieses Jahr würden wir uns über Schuhkartons voll mit 
Ihren Postkarten-Urlaubswünschen freuen und im Pfle-
geheim herumreichen, so dass alle Bewohnerinnen und 
Bewohner plötzlich “Liebste im Urlaub“ haben, die an sie 
denken.
Die Postkarten dürfen gerne von Familienangehörigen 
und sehr gerne auch von uns unbekannten Menschen an 
uns adressiert werden.
Die Hauptsache ist, das Postkartenbild erinnert an einen 
Sehnsuchtsort und der Gruß an eine freundliche Person 
im Urlaub, die an uns daheim denkt.

Schreiben Sie uns, Ihre Urlaubsgrüße mit einer Postkarte 
an
Sozialgemeinschaft Schiltach/ Schenkenzell e.V.
„Aktion Urlaubsgrüße 2025“
Vor Ebersbach 1

77761 Schiltach

Wanderung von Kniebis zum Ellbachsee
Sonntag 10. August 2025
11 Km - 280 Hm - ca. 3,5 Stunden; mittelschwere Tour
Treffpunkt 8.30. Uhr in Schiltach bei der Apotheke Rath 
zur Bildung von Fahrgemeinschaften.
Der Schwarzwaldverein Schiltach + Schenkenzell bietet 
eine Rundwanderung in das Gebiet Naturpark Schwarz-
wald Mitte/Nord an. In Kniebis an der Schwarzwaldhoch-
straße startend führt die Tour am Rosshimmelwasserfall 
vorbei zum Ellbachsee und Ellbachseeblick.
Die Tour erfordert eine Grundkondition und wetterange-
passte Kleidung. Da unterwegs keine Einkehr existiert, ist 
ein Vesper und Getränke aus dem Rucksack vorgesehen. 
Bei Bedarf ist nach der Rückfahrt eine Schlusseinkehr in 
Schiltach geplant. Gäste sind zum Mitwandern herzlich 
willkommen!
Bei ungünstiger Witterung (Regen, Gewitter) muss die 
Tour leider ausfallen..
Die Wanderführung hat Karl-Heinz Koch - Tel. 07836/2276.

Wolkensommer für die Waldwichtel  
Auch ein Sommer voller Wolken und Regen kann seine 
schönen Seiten haben – das haben die „Waldwichtel“ des 
Schwarzwaldvereins Schiltach/Schenkenzell bei ihrem 
jüngsten Ausflug eindrucksvoll erlebt.
Gestartet wurde am Hotel Waldblick, von wo es über die 
Winterhalde in Richtung Schenkenburg ging. Eigentlich 
stand auch noch der Pfarrberg auf dem Plan, doch den ho-
ben sich die Wanderer kurzerhand für einen sonnigeren 
Tag auf – ganz nach dem Motto: Die Natur läuft ja nicht 
davon.
Dafür gab es andere Eindrücke: Ein kräftiger Wolken-
bruch, nasse Schuhe und sogar etwas Donnergrollen 
sorgten für Abenteuer-Feeling. Statt Gipfelpanorama gab 
es also Wolkentheater – und genau darin lag der Reiz. 
Die jüngsten Wanderfreunde – liebevoll „Waldwichtel“ 
genannt – nahmen das Wetter gelassen. Eingekuschelt im 
Kinderwagen genossen sie die frische Waldluft und schlie-
fen friedlich ein, während der Regen auf die Blätter trom-
melte. Für die Erwachsenen blieb das gute Gefühl, trotz 
grauer Wolken gemeinsam unterwegs gewesen zu sein 
und die besondere Stimmung eines echten „Wolkensom-
mers“ erlebt zu haben.
So wurde die Wanderung zu einem kleinen Abenteuer, das 
zeigt: Naturgenuss kennt kein schlechtes Wetter – nur pas-
sende Kleidung und gute Laune.  
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 "Achterbahn der Gefühle"
 Die Selbsthilfegruppe für betroffene Menschen mit De-
pressionen und Ängsten  trifft sich jeweils 14-tägig, das 
nächste Mal am  Mittwoch, den 13.08.2025 von 18.00 bis 
19.30 Uhr im Gruppenraum des  Diakonischen Werks, in 
der Eichenstr. 24, Hausach.
Kontakttelefon zur Vereinbarung eines Rückrufes: 
07831/9669-0.

Ihr Ansprechpartner für Anzeigen und Beilagen
ANB Reiff Verlag, Marlener Straße 9, 77656 Offenburg
Tel 0781 /504-1456
Fax 0781/504-1469
Mail anb.anzeigen@reiff.de

Private Kleinanzeigen können auch direkt auf unserer
Website www.anb-reiff.de aufgegeben werden

Anzeigenschluss für alle Anzeigen:
Dienstag, 16 Uhr.
* In Wochen mit Feiertagen gelten
geänderte Schlusszeiten.

Zustellprobleme
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.zustellung@reiff.de

Aboservice
Tel 0781 /504-5566
Mail anb.leserservice@reiff.de

Profitieren Sie mit Ihrer
Prospektbeilage von der
hohen Akzeptanz und
Glaubwürdigkeit unserer
Amtlichen Nachrichtenblätter.

Mit uns sprechen Sie Ihre
Kunden direkt an und das
nahezu ohne Streuverluste.

Kontaktieren Sie uns unter:

0781/504 -1456

0781/504 -1469

anb.anzeigen@reiff.de

Erreichen Sie
mit Ihren Prospektbeilagen

die Ortenau!

Haben Sie Ihr Mitteilungsblatt nicht erhalten? 
Oder bekommen Sie es unregelmäßig?

Kontaktieren Sie uns mit Namen und Anschrift unter:

 07 81 / 504 - 55 66 anb.leserservice@reiff.de
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Streunerhunde brauchen unsere Hilfe!
VIER PFOTEN rettet Tiere in Not und beschützt sie. Weltweit.
Helfen Sie mit!  
Unterstützen Sie unsere Arbeit mit IHRER Spende.
VIER PFOTEN Spendenkonto (GLS Bank) 
IBAN DE86 4306 0967 1193 1759 00  
BIC GENODEM1GLS

www.vier-pfoten.de/spenden

Gemeinde Schenkenzell

Rufnummern im Störungsfall:

Wasserversorgung
Bauhof Tel. 73 43
Gemeindeverwaltung Tel. 93 97-0

Außerhalb der üblichen Dienstzeiten:
Andreas Haag, Wassermeister Tel. 0173 / 343 57 33
Stellv. Silvia Hauer-Marquardt  Tel. 0173 / 703 29 35 

Stromversorgung
E-Werk Mittelbaden Tel. 07821/280-0

Gasversorgung
badenova 
(früher Gasbetriebe Oberndorf) Tel. 0800 2 767 767

Kabelnetz
KabelBW, Heidelberg Tel. 00180 5888150
 e-mail: www.kabelbw.de

Sie erreichen uns 
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr

Tourist-Information  
Montag   08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 18.00 Uhr 
Dienstag bis Freitag  08.00 Uhr - 12.00 Uhr und 
   14.00 Uhr - 16.00 Uhr 

WER  -    WAS  -    WO
Gemeindeverwaltung Schenkenzell
Tel. 0 78 36 / 93 97 0, Fax 93 97-10
Reinerzaustraße 12, 77773 Schenkenzell
e-mail-adresse: info@schenkenzell.de
Bürgermeister 
Bernd Heinzelmann ☏ 9397-11 Zi  8 
bernd.heinzelmann@schenkenzell.de

Susanne Augsburger ☏ 9397-13 Zi 11
susanne.augsburger@schenkenzell.de
Allgemeine Verwaltung 
Öffentlichkeitsarbeit
Wohnungsbauförderung 
Öffentlicher Personennahverkehr
Grundbuch, Rechtswesen 
Vereinswesen, Liegenschaften 
Finanzverwaltung, Mietwohnungen

Cornelia Kupsch ☏ 9397-16 Zi 9
cornelia.kupsch@schenkenzell.de
Friedhofswesen, 
Sozialversicherung, Grundsicherung
Wohngeld, Elterngeld
Schwerbehindertenausweise, 
Standesamt, Staatsangehörigkeit, Einbürgerungen

Bianca Weiß ☏ 9397-15 Zi  3
bianca.weiss@schenkenzell.de
Melde- und Ausweiswesen
Führerscheinanträge, Sicherheit und Ordnung 
Gewerbe- und Gaststätten, Formularserver
Plakatierung, Altersjubilare
Land- und Forstwirtschaft,
Schülerbeförderung

Sina-Jana Mayer  ☏ 9397-14 Zi 12
sina-jana.mayer@schenkenzell.de 
Bauverwaltung
Bauhof, Hoch- und Tiefbau, Vermessung, Umweltschutz
Grünflächen, Ortsreinigung

Colin Ring ☏ 9397-51  Zi  4
colin.ring@schenkenzell.de
tourist-info@schenkenzell.de
Tourismus, Briefmarkenverkauf, Kulturpflege, Fahrplanauskunft,
Ferienprogramm, Kfz-Abmeldungen, Fundsachen, Schankerlaubnis, 
Schlüsselverwaltung, Nachrichtenblatt,
Terminplanung etc. Vereine

Marita Mäntele  ☏ 9397-20 Zi  1
marita.maentele@schenkenzell.de
Steuern und Abgaben, Verbrauchsabrechnungen
Erreichbar – Mo: ganztags
Di bis Do: vormittags

Markus Bieser ☏ 9397-17 Zi  2
markus.bieser@schenkenzell.de
Gemeindekasse 

Corinna Bühler und
Claudia Buchholz ☏ 9397-18 Zi  10
corinna.buehler@schenkenzell.de
claudia.buchholz@schenkenzell.de
Integrationsmanagement der
Gemeinde Schenkenzell / Stadt Schiltach
Termine nur nach vorheriger Vereinbarung!

Bauhof ☏ 7343
bauhof-schenkenzell@t-online.de 

Stefan Maier -Ortsvorsteher- ☏ 0175 1489716
stefan.maier@schenkenzell.de 

Philipp Schmieder ☏ 0175 2239273 
forstrevier-schenkenzell@landkreis-rottweil.de
Forstrevier Schenkenzell
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Aus dem Gemeinderat

Sitzung vom 30.07.2025
Zur neunten Sitzung des Gemeinderats im Jahr 2025 konn-
te Bürgermeister Heinzelmann acht Gemeinderäte sowie 
einen Vertreter der Presse begrüßen. Ein besonderes Will-
kommen ging an zahlreiche Bürgerinnen und Bürger, von 
denen die meisten der Einladung zur Blutspenderehrung 
gefolgt waren.
 
1. Blutspenderehrung
Als ersten Tagesordnungspunkt konnte Bürgermeister 
Heinzelmann wieder einige Blutspenderinnen und Blut-
spender ehren. Diese freiwillige und unentgeltliche Lei-
stung ist eine Tätigkeit für die Gesellschaft von unschätz-
barem Wert. Gerade in Notsituationen, nach einem Unfall 
oder in einer schwierigen Operation, leistet diese selbst-
lose Spende einen wichtigen Beitrag. Daher spricht Bür-
germeister Heinzelmann den zu ehrenden Spenderinnen 
und Spendern seinen Dank und seine Anerkennung aus.
 
Er zeigt auf, dass laut den Kennzahlen zur Blutspende 
beim DRK-Blutspendedienst Baden-Württemberg – Hes-
sen das Durchschnittsalter der Blutspenderinnen und 
-spender bei knapp 45 Jahren liegt, das der Erstspende-
rinnen und -spender bei knapp 32 Jahren. Es ist also auch 
eine Aufgabe von allen, junge Menschen zum Blutspenden 
zu bringen. Dabei ist Blutspenden eigentlich ganz einfach. 
Fast jeder Mensch kann Blut spenden und das bis zu sechs 
Mal im Jahr.
 
Unter den zu Ehrenden waren folgende Leistungsstufen: 4 
Ehrungen für 10 Blutspenden und 5 Ehrungen für 25 Blut-
spenden.
 
Der Anerkennung der Spenderinnen und Spender schließt 
Bürgermeister Heinzelmann seinen Dank an die vielen eh-
renamtlichen Helfer bei den Blutspendeterminen an. So-
wohl die ehrenamtlich Tätigen des DRK als auch Personen, 
die nicht mehr spenden können und so einen Beitrag lei-
sten wollen, oder die einfach unterstützen möchten, tra-
gen dazu bei, dass ein Blutspendetermin überhaupt statt-
finden kann.
 

 
Nach Übergabe der Ehrung, v.l.n.r: Thomas Mäntele (25 
Spenden), Tanja Göhring (10 Spenden), Sandra Mäntele 
(25 Spenden), Bürgermeister Bernd Heinzelmann, Verena 
Harter (10 Spenden), Clemens Jehle (25 Spenden), Reinhard 
Harter (10 Spenden). 
Nicht auf dem Bild: Manuela Harter (10 Spenden), Florian 
Stehle (10 Spenden), Heiko Schmidt (25 Spenden)
 

2. Bürgerfrageviertelstunde
• Bürgerdialog mit Ali Zarabi am Bahnhof:
  Ein Bürger fragt nach dem Ergebnis des Bürgerdialogs 

am 22.06.2025 mit dem künftigen SPD-Landtagskandi-
daten Ali Zarabi zum Wegfall des Bahnhalts Schenken-
zell. Bürgermeister Heinzelmann berichtet, dass man 
sich zum Sachstand ausgetauscht und die Fragen der an-
wesenden Bürgerinnen und Bürger beantwortet habe. 
Es wurde bekräftigt, dass alles versucht werden muss, 
dass die Weiche so früh wie möglich am Bahnhof Freu-
denstadt eingebaut, dass die Anzahl der Bahnhalte bis 
zum Einbau erhöht und dass der Bahnhof Schenkenzell 
nach dem Einbau mindestens in dem Maß wie vorher 
bedient wird.

 
  Der Bürger merkt an, dass mindestens zwei Weichen 

eingebaut werden müssten, sonst würde die überschla-
gende Wende nicht funktionieren. Laut Bürgermeister 
Heinzelmann wird immer nur von einer Weiche gespro-
chen, zu der technischen Umsetzung könne er nichts sa-
gen.

 
  Abfallentsorgung – Art der Sammlung 
 

 
              Smartphone App: 

 
 

Monat 
 
 
 

 
Biotonne 

 
 

 
Papier-
tonne 

 
Gelber 
Sack 

 
Restmüll 

 

 
Altpapier 

 
 

      

 
Grüngutabfuhr 

 
 

jeden Samstag 
von 13.00 –  
16.00 Uhr 

 
Lagerplatz 

Brühl 
Schiltach 

14-
tägig 

4-
wöchtl. 

8-
wöchtl. 

 
August 

 

 
08. 
15. 
22. 
29. 

 

 
08. 

 

 
29. 

 

 
18. 
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Diese Mittel sollen mit einem kurzfristigen Darlehen  
mit einer Laufzeit von maximal 2 Jahren in Höhe von 
153.000 € abgesichert werden. Um für dieses Darlehen 
zinsvergünstigte Konditionen zu bekommen, hat der Ten-
nisclub angefragt, ob die Gemeinde hierüber eine Ausfall-
bürgschaftserklärung abgeben kann.
 
Die weiteren Mittel werden aus Eigenmitteln, dem rest-
lichen Gemeindezuschuss sowie einem längerfristigen 
Darlehen in Höhe von 60.000 € gestemmt. Dieses Darlehen 
in Höhe von 60.000 € hat eine Laufzeit von 14 Jahren. Für 
dieses Darlehen liegt uns ebenfalls eine Anfrage über eine 
Ausfallbürgschaft vor.
 
Der Verein ist derzeit sehr gut aufgestellt, er besitzt eine 
junge Vorstandschaft und auch einen Unterbau mit Ju-
gendlichen, die im Verein aktiv sind. Es ist nicht zu erwar-
ten, dass der Verein sich innerhalb der genannten Zeiten 
auflösen wird. Die Förderzusagen decken einen Großteil 
der erwarteten Rechnungsbeträge.
 
Ein Gemeinderat fragt zur Klarstellung nach, ob die Ge-
meinde mit der Übernahme der Ausfallbürgschaften nicht 
nur für die Förderung durch LEADER und den Sportbund 
bürgt, sondern auch ihre eigene Unterstützung. Dies bestä-
tigt Bürgermeister Heinzelmann, da die Gemeinde ihren 
Anteil an der LEADER-Förderung erst an das Regierungs-
präsidium zahlen muss, bevor von dort der Gesamtbetrag 
an den TC Schenkenzell ausbezahlt wird.
 
Der Gemeinderat stimmt jeweils einstimmig der  
Übernahme einer Ausfallbürgschaft für ein Darlehen 
über 153.000 € mit einer Laufzeit von 2 Jahren und über  
60.000 € mit einer Laufzeit von 14 Jahren zu.
 
5. Einführung des Ratsinformationssystems
a) Informationen zur Einführung 
Die nächste Gemeinderatssitzung am 10.09.2025 wird die 
erste mit dem Ratsinformationssystem sein. In der Woche 
vorher bietet die Verwaltung einen kleinen Einführungs-
termin an. In diesem Termin werden auch die Tablets aus-
gehändigt. Als Termin wird Donnerstag, 04.09.2025 um  
17 Uhr vorgeschlagen. Zu diesem Termin wird auch der 
Ortschaftsrat eingeladen. Wer an dem Termin verhindert 
ist, bekommt das Tablet mit Zubehör einzeln ausgehän-
digt. Zudem wird eine kleine Handreichung zur Nutzung 
des Ratsinformationssystems erstellt.
 
b) Änderung der Geschäftsordnung für den Gemeinderat
Durch die Einführung des Ratsinformationssystems wer-
den in der Geschäftsordnung für den Gemeinderat einige 
kleine Änderungen erforderlich, die der beiliegenden Än-
derungssatzung entnommen werden können.
 
Die Ergänzung des Absatz 4 in § 8 ist mehr klarstellender 
Natur, da die Gemeinde hierzu bereits aus der Gemeinde-
ordnung verpflichtet wird.
 
Bei den Änderungen in § 11 Abs. 2 und § 12. Abs. 4 wird 
nun neben der bislang schriftlichen Zustellung bzw. Veröf-
fentlichung die elektronische Form aufgenommen.
 
Bürgermeister Heinzelmann stellt die Änderungssatzung 
in der Sitzung vor.
 
c) Nutzungsordnung
Zur Arbeit in den Gremien mit dem Ratsinformationssy-
stem wird eine separate Richtlinie über die elektronische 
Gremienarbeit erlassen. Bürgermeister Heinzelmann 
stellt die Richtlinie in der Sitzung vor. In den vorliegenden 
Entwurf wird noch eine salvatorische Klausel aufgenom-
men. 
 

3. Bausachen:
a) Errichtung eines Wintergartens und Carports mit Pho-
tovoltaikanlage, Flst. 272/3, Kaltbrunn
Es liegt ein Bauantrag zur Errichtung eines Wintergartens 
auf der bestehenden Doppelgarage sowie zum Neubau 
eines Carports mit integrierter Photovoltaikanlage auf 
dem Flurstück 272/3 in Schenkenzell, Ortsteil Kaltbrunn, 
vor. Das Bauvorhaben befindet sich im Geltungsbereich 
eines im Zusammenhang bebauten Ortsteils. Die Untere 
Baurechtsbehörde weist darauf hin, dass für das Vorhaben 
gemäß den geltenden Vorschriften das Einvernehmen der 
Gemeinde einzuholen ist.
Das Vorhaben gliedert sich in zwei getrennte Baumaßnah-
men: den Anbau eines Wintergartens an die vorhandene 
Doppelgarage sowie die Errichtung eines Carports mit 
Photovoltaikanlage. Die Einhaltung der erforderlichen Ab-
standsflächen zum Nachbargrundstück ist sichergestellt. 
Die Ableitung der anfallenden Niederschlagswässer er-
folgt über eine bestehende Zisterne. Es wurde zugesichert, 
dass die Ausführung durch Fachfirmen erfolgen soll.
 
Die Erschließung des Grundstücks ist über eine öffent-
liche Straße gewährleistet. Die Löschwasserversorgung 
ist durch vorhandene Hydranten sichergestellt. Die Trink-
wasserversorgung sowie die Abwasserentsorgung erfol-
gen über die öffentliche Infrastruktur. Das Grundstück 
liegt nicht innerhalb eines Sanierungs- oder Schutzge-
biets, grenzt jedoch in einem Abstand von ca.12 Metern an 
den Wasserlauf Klosterbach.
 
Abweichungen, Ausnahmen oder Befreiungen von baupla-
nungsrechtlichen oder bauordnungsrechtlichen Vorschrif-
ten wurden nicht beantragt. Das Vorhaben entspricht den 
Anforderungen des vereinfachten Baugenehmigungsver-
fahrens. Sämtliche erforderlichen Bauvorlagen sind voll-
ständig eingereicht.
 
Der Ortschaftsrat hat einstimmig seine Zustimmung zum 
Bauvorhaben erteilt. Als wichtig wurde hervorgehoben, 
dass der Abstand des Carports zur öffentlichen Straße so 
zu bemessen ist, dass eine Behinderung des Verkehrs aus-
geschlossen ist. Die Thematik wurde auch vom Gemeinde-
rat aufgegriffen. Es wird befürchtet, wenn die Seiten des 
Carports verschalt werden, dass man beim Ausfahren mit 
einem Pkw bereits auf der Straße steht, bevor man diese 
einsehen kann.
 
Der Gemeinderat stimmt dem Bauantrag einstimmig zu 
und erteilt sein Einvernehmen mit der Auflage, dass die 
Seitenwände und Vorderseite des Carports offenbleiben.
 
4. TC Schenkenzell – Übernahme einer Ausfallbürgschaft
Der Tennisclub Schenkenzell hat mit der Förderzusage 
seitens des LEADER-Programms einen beachtenswerten 
Erfolg zum Ausbau der Tennisanlage in einen rollstuhl-
gerechten Tennisplatz erreicht. Die Baukosten für die Er-
tüchtigung der Anlage betragen voraussichtlich 261.555 €. 
Die Gemeinde Schenkenzell hat Förderzusagen von insge-
samt 50.000 € im Jahr 2026 getätigt. 
Die Fördermittel setzen sich wie folgt zusammen, LEADER 
gibt 57.052,96 € und zusätzlich muss die Gemeinde einen 
Anteil von 38.035,31 € tragen. Der Sportbund gibt weitere 
Fördermittel in Höhe von 61.360 € dazu. Dies ergibt eine 
Fördersumme von 156,448,27 € zuzüglich der 11.964,69 € 
aus der kommunalen Förderzusage. Diese Mittel werden 
verzögert ausgezahlt. Zum einen hat die Gemeinde die 
Förderzusage für das Jahr 2026 gemacht, zum anderen 
kommen die Auszahlungen der LEADER-Mittel sowie des 
badischen Sportbundes ebenfalls später zur Auszahlung. 
Der Baustart wird jedoch bereits 2025 in wenigen Tagen 
stattfinden, dies wird vom Land so gefordert. Damit benö-
tigt der Verein eine Zwischenfinanzierung für die zuge-
sagten Fördermittel.
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Der Gemeinderat stimmt der Änderungssatzung zur Ge-
schäftsordnung des Gemeinderats und der Richtlinie über 
die elektronische Gremienarbeit einstimmig zu.
 
6. Bürgermeisterwahl 2025 – öffentliche Kandidatenvor-
stellung
 
Die Stellenausschreibung für das Amt des Bürgermeisters 
wurde am Freitag, 18.07.2025 im Staatsanzeiger veröffent-
licht. Bisher ist eine Bewerbung des amtierenden Bürger-
meisters Bernd Heinzelmann eingegangen. Die Bewer-
bungsfrist läuft nun bis 22.09.2025.
 
Der Gemeinderat spricht sich dafür aus, dass in jedem Fall, 
auch wenn es bei einer Bewerbung bleibt, eine öffentliche 
Kandidatenvorstellung von Seiten der Gemeinde durchge-
führt werden soll. Als Termin wird Dienstag, 07.10.2025 
festgelegt. Beginn soll um 19 Uhr sein. Die Veranstaltung 
findet in der Turn- und Festhalle statt.
 
7. Umfrage Jugendbeteiligung – Bericht aus dem Aus-
tauschtreffen
Der zweiten Einladung zu einem Austauschtreffen zu den 
Ergebnissen der Umfrage zur Jugendbeteiligung waren 
sieben Jugendliche gefolgt. Von diesen hatte nur einer tat-
sächlich auch an der Umfrage teilgenommen, die anderen 
waren gekommen, um sich die Ergebnisse der Umfrage 
anzusehen.  
 
Zunächst wurden die Ergebnisse der Umfrage im Detail 
vorgestellt. Nachdem das Eis gebrochen war, gab es im An-
schluss einen lockeren und ungezwungenen Austausch, 
beim dem sich die teilnehmenden Jugendlichen sehr gut 
eingebracht haben.
 
Die in der Umfrage benannten Themen wie der Bücher-
schrank wurden von den anwesenden Jugendlichen sehr 
positiv bewertet. Auch den Vorschlag von Werner Kauf-
mann, der bereits in der Planung des Bücherschranks ist, 
diesen gemeinsam zu gestalten, fanden die Jugendlichen 
gut. Geplant ist, den Bücherschrank in einer alten Telefon-
zelle umzusetzen. Wer Kenntnis hat, wo man eine Telefon-
zelle bekommen kann, kann sich gerne bei Werner Kauf-
mann melden.
 
Zum Thema Jugendtreff fänden es die Jugendlichen gut, 
wenn es ab und zu (1 x im Monat) die Möglichkeit gäbe, um 
etwas gemeinsam zu unternehmen (Spielenachmittag, 
Plätzchen backen, o. ä.). Als mögliche Örtlichkeit wurde 
der Jugendraum der Ministranten vorgeschlagen.
 
Ein Jugendlicher hatte bereits in der Umfrage das Thema 
Kunst, Malen / Zeichen eingebracht. Im Gespräch teilte er 
mit, dass dies sowohl eine Möglichkeit zum gemeinsamen 
Malen umfasse, als auch den Austausch darüber oder Kur-
se.
 
Zum kommunalpolitischen Bereich meinten die Jugend-
lichen, dass ein regelmäßiges Treffen mit dem Bürgermei-
ster gut wäre.  
 
8. Annahme von Spenden
Der Gemeinderat hat zuletzt in seiner Sitzung am 
15.01.2025 eingegangene Spenden angenommen. Seither 
sind Spenden in Höhe von insgesamt 1.500 € eingegangen, 
über deren Annahme der Gemeinderat gem. § 78 Abs. 4 s. 3 
Gemeindeordnung (GemO) entscheiden muss.
 
Darunter wurden allein 1.100 € für den Kindergarten St. 
Ulrich gespendet. Weitere 300 € gingen für die Jugendfeu-
erwehr ein und je eine Spende in Höhe von 50 € für Klein-
denkmale und die Schenkenburg.
 

Die Verwaltung dankt den zahlreichen Spenderinnen und 
Spendern. Der Gemeinderat nimmt die eingegangenen 
Spenden an und schließt sich dem Dank an die Spende-
rinnen und Spender an.
 
Bürgermeister Heinzelmann ergänzt, dass weitere Spen-
den immer willkommen sind. Insbesondere für den Kin-
dergarten St. Ulrich freut sich die Gemeinden über weitere 
Spenden. Die bisher vorhandene Kühlung im Schlafraum 
reicht nicht aus. Hier scheint bereits am Vormittag die Son-
ne in den Raum und dadurch heizt sich dieser extrem auf, 
insbesondere die Temperaturen nachts nicht merklich ab-
sinken. Das ist für die Kleinkinder der Kita zum Schlafen 
nicht zumutbar.
 
 
9. Bekanntgaben
• Nächste Sitzung:
  Die nächste Sitzung des Gemeinderats findet am Mitt-

woch, 10.09.2025 um 19 Uhr im Sitzungssaal des Rat-
hauses statt.

• Aus nichtöffentlicher Sitzung:
  Bürgermeister Heinzelmann berichtet, dass in der letz-

ten nichtöffentlichen Sitzung beschlossen wurde, eine 
Fläche unterhalb der Auffahrt zum Fräulinsberg als 
Holzlagerfläche zu verpachten.

• Ausgleichstock 2025:
  Bürgermeister Heinzelmann freut sich, dass die bean-

tragten Mittel aus dem Ausgleichstock für die Beschaf-
fung des neuen Feuerwehrfahrzeugs für die Feuerwehr 
Schenkenzell in voller Höhe von 150.000 € bewilligt wur-
de. Dies sei selten der Fall. Umso größer ist sein Dank an 
die Sachbearbeiter beim Landratsamt und beim Regie-
rungspräsidium für ihre Unterstützung und Fürsprache 
bei der Antragstellung und an das Entscheidungsgremi-
um.

 
10. Verschiedenes, Wünsche und Anträge
• Baum Wiedmenstraße / Hochberg:
  Ein Gemeinderat berichtet, dass an dem Baum an der 

Ecke Wiedmenstraße / Hochberg bereits mehrere Äste 
abgebrochen seien. Der Baum hängt dieses Jahr sehr voll 
mit Früchten. Ob diese durch die hohe Gewichtsbela-
stung zum Abbruch der Äste geführt haben oder ob der 
Baum krank ist, sollte überprüft werden. Bürgermeister 
Heinzelmann kann dazu zurückmelden, dass die The-
matik bereits bekannt ist und der Baum vom Bauhof 
beobachtet wird. Evtl. muss der Baum, der eine Spende 
war, entfernt werden.  

  Bürgermeister Heinzelmann ergänzt, dass am Parkplatz 
vor dem Hotel Waldblick Richtung Bahnhofstraße wahr-
scheinlich ebenfalls ein Baum aufgrund seines schlech-
ten Zustandes entfernt werden muss.

• Straßenbeleuchtung Wiedmenstraße:
  Ein Gemeinderat fragt nach, ob die Ursache für den Aus-

fall der Straßenbeleuchtung bekannt sei. Diese würde 
immer wieder ausfallen, dann aber doch wieder leuch-
ten. Ein Stromausfall abseits der Straßenbeleuchtung 
konnte nicht beobachtet werden. Bürgermeister Hein-
zelmann teilt mit, dass das E-Werk bereits informiert 
sei.
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Gemeinde Schenkenzell 
Landkreis Rottweil 

        

 
 
 
 

 
 
Satzung zur Änderung der 
 
Geschäftsordnung für den 
Gemeinderat 
 

 
 
 

 
Aufgrund des § 36 Abs. 2 der Gemeindeordnung für Baden-Württemberg - GemO - 
hat der Gemeinderat am 30. Juli 2025 folgende Satzung zur Änderung der 
Geschäftsordnung für den Gemeinderat vom 01. März 2018 beschlossen: 
 
 

Artikel 1 
- In § 8 wird Absatz 4 angefügt: 

„Die in öffentlicher Sitzung gefassten oder bekannt gegebenen Beschlüsse werden 
im Wortlaut oder in Form eines zusammengefassten Berichts innerhalb einer 
Woche nach der Sitzung auf der Internetseite der Gemeinde veröffentlicht, sofern 
sichergestellt ist, dass hierdurch keine personenbezogenen Daten oder Betriebs- 
und Geschäftsgeheimnisse unbefugt offenbart werden.“ 

- In § 11 Absatz 2 wird neu gefasst: 
„Der Bürgermeister beruft den Gemeinderat zu Sitzungen elektronisch über das 
Ratsinformationssystem mit angemessener Frist, in der Regel sieben Tage vor der 
Sitzung unter Angabe der Tagesordnung (§ 12) ein. Dabei werden die für die 
Verhandlung erforderlichen Unterlagen beigefügt. Einzelheiten zur elektronischen 
Ratsarbeit legt der Gemeinderat in einer besonderen Richtlinie fest. In der Regel 
finden Sitzungen mittwochs, in Ausnahmefällen donnerstags statt. In Notfällen 
kann der Gemeinderat ohne Frist und formlos (mündlich, fernmündlich oder durch 
Boten) einberufen werden.“  

- In § 12 Absatz 4 Satz 1 werden nach dem Wort „schriftlich“ die Worte „oder 
elektronisch“ eingefügt.  
 
 

Artikel 2 
Diese Satzung tritt am 01.09.2025 in Kraft. 

 
 
Hinweis:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt/Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.  

Schenkenzell, 31. Juli 2025 

  
 
Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister 
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Richtlinie über die elektronische Gremienarbeit  
gemäß § 11 Abs. 2 der Geschäftsordnung für den 

Gemeinderat  
 

 
§ 1 Teilnahme an der elektronischen Ratsarbeit 

(1) Die Gemeinde Schenkenzell setzt ein internetbasiertes elektronisches 
Ratsinformationssystem als Grundlage für die digitale Ratsarbeit ein. Den 
teilnehmenden Gemeinderats- und Ortschaftsratsmitgliedern werden die 
Unterlagen für die Sitzungen des Gemeinderats, des Ortschaftsrats oder weiterer 
gemeinderätlicher Gremien über das Ratsinformationssystem in elektronischer 
Form zur Verfügung gestellt. Die Tagesordnung geht zu, wenn der entsprechende 
Link zum Ratsinformationssystem im elektronischen Briefkasten des Empfängers 
oder bei seinem Provider abrufbar eingegangen und üblicherweise mit der 
Kenntnisnahme zu rechnen ist. Eine zusätzliche schriftliche Einladung erfolgt nicht. 
Sofern sich Mitglieder des Gemeinde- oder Ortschaftsrats nicht an der 
elektronischen Gremienarbeit beteiligen, werden die Beratungsunterlagen den 
betroffenen Personen darüber hinaus auch in gedruckter Form zur Verfügung 
gestellt. Für die Zustellung der Beratungsunterlagen gilt die Ladungsfrist für den 
Gemeinderat.  

(2) An der elektronischen Ratsarbeit nimmt jedes Mitglied des Gemeinde- und des 
Ortschaftsrats Kaltbrunn durch verbindliche Erklärung gegenüber dem 
Bürgermeister teil und verzichtet damit auf Papierunterlagen für die Ratsarbeit. 
Diese Erklärung gilt jeweils für die gesamte laufende Wahlperiode.  

(3) Die Mitglieder des Gemeinde- und des Ortschaftsrats, die an der elektronischen 
Ratsarbeit teilnehmen, sind verpflichtet, regelmäßig das elektronische 
Ratsinformationssystem zu aktualisieren, mindestens jedoch einmal unmittelbar 
vor den Sitzungen des Gemeinde- oder Ortschaftsrats oder weiterer 
gemeinderätlicher Gremien. 

(4) Bei einem technischen Ausfall des Ratsinformationssystems erfolgt der Versand 
der Einladungen und Sitzungsunterlagen in schriftlicher Form.  

 
§ 2 Gebrauchsüberlassung mobiler Endgeräte 

(1) Die Gemeinde Schenkenzell stellt auf Wunsch jedem Mitglied des Gemeinde- und 
Ortschaftsrats ein mobiles digitales Endgerät leihweise zur Verfügung. Die 
Gebrauchsüberlassung erfolgt unentgeltlich. Die Beschaffung der Hardware 
(Tablet und Zubehör) erfolgt durch die Gemeindeverwaltung. Sie verbleiben im 
Eigentum der Gemeinde Schenkenzell. Mit diesen Geräten ist der Zugriff auch über 
den WLAN-Zugang zu den von der Gemeinde zur Verfügung gestellten WLAN-
Netzen auf das Ratsinformationssystem der Gemeinde Schenkenzell möglich. Eine 
zusätzliche mobile Datenkarte wird nicht zur Verfügung gestellt. Private 
Mobilfunkkarten in den bereitgestellten Endgeräten sind nicht gestattet.  
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(2) Das Endgerät wird vorkonfiguriert bereitgestellt. Die Gemeinde Schenkenzell trägt 
die Kosten für die Bereitstellung und Pflege der Anwendungssoftware. Die mobilen 
Endgeräte sind grundsätzlich nur für dienstliche Zwecke vorgesehen, die private 
Mitbenutzung der Geräte ist nicht gestattet. Die Weitergabe des Endgeräts an 
Dritte ist nicht erlaubt. 
 

§ 3 Allgemeine Regelungen zur Nutzung der Endgeräte 
(1) Die Mitglieder des Gemeinde- und Ortschaftsrats sind verpflichtet, die eingesetzten 

Endgeräte und die dazugehörige Anwendungssoftware mittels Passwortes vor dem 
Zugriff Dritter zu schützen. Das Passwort ist geheim zu halten, auch vor 
Familienangehörigen. Es darf weder auf dem Gerät gespeichert, noch zusammen 
mit dem Gerät aufbewahrt werden.  

(2) Die Gemeinde Schenkenzell unterstützt und berät die Mitglieder des Gemeinderats 
bei auftretenden technischen Problemen der nach § 2 Abs. 1 bereitgestellten 
Endgeräte.  

(3) Die bereitgestellten Endgeräte nach § 2 Abs. 1 sind sorgfältig zu behandeln und 
sicher zu verwahren. Die Zerstörung, Beschädigung oder der Verlust, 
insbesondere durch Diebstahl, eines bereitgestellten Endgerätes oder des 
Zubehörs ist der Gemeinde Schenkenzell unverzüglich anzuzeigen.  

(4) Bei vorsätzlicher oder grob fahrlässiger Zerstörung oder Beschädigung sowie bei 
vorsätzlichem oder grob fahrlässigem Verlust eines nach § 2 Abs. 1 bereitgestellten 
Endgeräts haftet das Mitglied des Gemeinde- oder Ortschaftsrats für den 
eingetretenen Schaden.  
 

§ 4 Nutzungszeitraum und Ausscheiden aus dem Gremium 
(1) Die leihweise überlassenen Endgeräte nach § 2 Abs. 1 sowie das Zubehör sind für 

die Ausübung des Mandats im Gemeinde- und Ortschaftsrat oder 
gemeinderätlicher Gremien bestimmt. Sie werden den Mitgliedern des Gemeinde- 
und Ortschaftsrats zur Nutzung bis zum Ende der Wahlperiode zur Verfügung 
gestellt und sind danach innerhalb von 14 Tagen an die Gemeinde Schenkenzell 
zurückzugeben, sofern das Mitglied dem neu gewählten Gemeinde- oder 
Ortschaftsrat nicht mehr angehört. Entsprechendes gilt, wenn ein Mitglied vor dem 
Ende der Wahlperiode vorzeitig aus dem Gemeinde- oder Ortschaftsrat 
ausscheidet.  

(2) Der Zugriff auf die Anwendungssoftware des Ratsinformationssystems endet mit 
Ablauf der Wahlperiode des Gemeinde- oder Ortschaftsratsmitglieds. Die 
Speicherung oder Übertragung von im Rahmen der Gremientätigkeit erlangten 
Daten erfolgt nicht durch die Verwaltung, sondern ist Sache des Nutzers. Auch 
dabei sind Datenschutz und Datensicherheit insbesondere im Rahmen dieser 
Richtlinie einzuhalten.  

§ 5 Datenschutz und IT-Sicherheit 
(1) Der Datenschutz ist analog zur Papierform unter Verweis auf die gesetzlichen 

Bestimmungen zu gewährleisten. Insbesondere die Regelungen über die 
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Verschwiegenheit nach der Gemeindeordnung und die Vorgaben zur Wahrung des 
Datengeheimnisses nach der EU-Datenschutzgrundverordnung sowie des 
Landesdatenschutzgesetzes sind zwingend einzuhalten.  

(2) Der Aufruf des Ratsinformationssystems ist mit den erhaltenen persönlichen 
Zugangsdaten auch von einem privaten Endgerät möglich. Die Beachtung des 
Datenschutzes gemäß den gesetzlichen Vorgaben und dieser Richtlinie ist auch 
bei der Nutzung von privaten Endgeräten für die digitale Ratsarbeit unbedingt 
einzuhalten.  

(3) Die Nutzung der Endgeräte in Drittstaaten, die durch das Bundesministerium des 
Inneren (BMI) als unsicher definiert sind, sowie der Aufruf des 
Ratsinformationssystems aus solchen Drittstaaten ist nicht zulässig.  
 

§ 6 Inkrafttreten 
Diese Richtlinie tritt am 01.09.2025 in Kraft.  
 
Hinweis:  
Eine etwaige Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften der Gemeindeordnung für Baden-
Württemberg (GemO) oder aufgrund der GemO beim Zustandekommen dieser Satzung wird nach § 4 
Abs. 4 GemO unbeachtlich, wenn sie nicht schriftlich oder elektronisch innerhalb eines Jahres seit der 
Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber der Stadt/Gemeinde geltend gemacht worden ist; der 
Sachverhalt, der die Verletzung begründen soll, ist zu bezeichnen. Dies gilt nicht, wenn die Vorschriften 
über die Öffentlichkeit der Sitzung, die Genehmigung oder die Bekanntmachung der Satzung verletzt 
worden sind.  
 
 
Schenkenzell, 31. Juli 2025 

  
Bernd Heinzelmann 
Bürgermeister 
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Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
 in Schenkenzell

Am Dienstag, 12. August 2025 findet ab 13.00 Uhr im Be-
sprechungsraum des Rathauses Schenkenzell, 1. OG, Zim-
mer 7, ein Sprechtag der Deutschen Rentenversicherung 
statt. Der Sprechtag wird vom Versicherungsberater der 
DRV, Herrn Klaus Jacobs durchgeführt. Er berät die Ver-
sicherten ab Jahrgang 1963 und älter in allen Fragen der 
Rentenversicherung.
 
Um Wartezeiten zu vermeiden bzw. gering zu halten, wird 
um telefonische Anmeldung beim Bürgermeisteramt 
Schenkenzell, Frau Kupsch, Tel. 07836/9397-16 gebeten.
Zur Anmeldung sollten Sie bitte Ihre Rentenversiche-
rungsnummer bereithalten. Ebenfalls, warum Sie eine 
Rentenberatung wünschen.
 
Bitte bringen Sie sämtliche Rentenversicherungsunter-
lagen, sowie Gesellenbrief, Lehrzeugnisse und das Fami-
lien-Stammbuch zur Beratung mit.

Tourist-Information
Sommerferienprogramm 
 
Folgender fehlerhafter Eintrag wurde korrigiert:

Geheimnisvolles Kloster Wittichen mit dem Histo-
rischen Verein Schiltach/Schenkenzell
Donnerstag, 11.09.2025
Ein Besuch des Klosters Wittichen und seiner näheren 
Umgebung ist wie die Reise in eine vergangene Zeit. Hier 
gibt es viel zu entdecken, denn wann kann man schon mal 
einen Blick in die kargen Zellen der Nonnen werfen, die 
vor langer Zeit hier lebten? Auch in der Klosterkirche gibt 
es Spannendes zu sehen und im Museum sind jahrhunder-
tealte Gegenstände aus dem Klosteralltag zu bestaunen. 
Dabei wird auf spielerische Art Geschichte rund ums Klo-
ster und den früher hier bedeutenden Bergbau vermittelt.

Start 14 Uhr, Ende 17 Uhr
Treffpunkt: Kloster Wittichen
Alter: 8-12 Jahre
Maximale Teilnehmerzahl: 12
Festes Schuhwerk und unempfindliche Kleidung sind er-
forderlich.

Teilnahmegebühr 3€, ein Getränk und ein kleiner Imbiss 
sind inbegriffen

Anmeldungen sind unter www.kinzigkids.de/sofepro-al-
pirsbach-schenkenzell-2025/ möglich.

Fundsachen
Fundsachen im Fundbüro:
• Radjacke
• Schlüsselbund mit Autoschlüssel
• 2 schwarze Sonnenbrillen
• ASAL-Schlüssel
• Brauner Geldbeutel
• Damenring
• Perlenanhänger
• FAAC-Handsender/Tor Fernbedienung
• Schachcomputer
• Schulmäppchen
• Baseball Cap
• Fernglas

Amtlicher Teil

Aktuelles aus dem Bauhof & Bauamt:  
Straßensanierungen, Sirenentest  

und neue Geschwindigkeitsmesstafel
In den letzten Wochen wurden verschiedene Maßnahmen 
durchgeführt, die zur Sicherheit und zum Wohl unserer 
Gemeinde beitragen. Nachfolgend informieren wir Sie 
über den aktuellen Stand einiger wichtiger Arbeiten.
 
Fortschritte bei den Straßensanierungen
 
In der vergangenen Woche hat der Bauhof umfangreiche 
Ausbesserungsarbeiten an den Straßen Pfarrberg, Heu-
bach und Hinter-Wüstenbach erfolgreich abgeschlossen. 
Weitere Arbeiten in den Bereichen Waldhäusle und Hoch-
berg usw. stehen aber noch aus.
 

 
Neue Sirenen zur Warnung der Bevölkerung zeigen volle 
Einsatzbereitschaft
Am vergangenen Samstag wurde im gesamten Gemeinde-
gebiet die neu installierte Sirenenanlage getestet. Gemein-
sam mit der Feuerwehr wurde die Hörbarkeit des Warn-
signals in den verschiedenen Ortsteilen überprüft. Alle 
Sirenen arbeiten einwandfrei und sind nun für den Ernst-
fall voll einsatzbereit. Die nächste Sirenenprobe findet im 
Rahmen des bundesweiten Warntages am Donnerstag, 11. 
September 2025 um 11:00 Uhr statt. Die Gemeinde wird 
alle Bürgerinnen und Bürger sowie Gäste rechtzeitig da-
rüber informieren.
 
Neue Geschwindigkeitsüberwachung am Wiesenweg
Aufgrund von Hinweisen aus der Bürgerschaft wurde im 
Neubaugebiet am Spielplatz im Wiesenweg eine neue Ge-
schwindigkeitsmesstafel installiert. Diese soll die Einhal-
tung der zulässigen Geschwindigkeit fördern und somit 
die Verkehrssicherheit erhöhen. Nach einem Monat erfolgt 
ein Standortwechsel, um die Daten zu erfassen und auszu-
werten. Die Ergebnisse werden anschließend veröffentli-
cht. Wir danken allen Beteiligten für ihr Engagement.
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Neue Fundsache im Fundbüro:
• Honszex Schlüssel
 
Fundsachen können bei der Tourist-Info, Zimmer 4, Tel. 
07836/939751 abgeholt werden.

Vereinsmitteilungen

Förderverein  
Alter Sportplatz Schenkenzell e.V.

After-Work-Sportplatz-Hock / Freitag, 15.08.2025 / Ab 18 
Uhr
Nach den Juli-Hocks auf der Festwiese geht der After-Work-
Hock auch dieses Jahr in eine zweite Runde, und zwar auf 
dem Alten Sportplatz gegenüber der Schenkenburg. Wo 
einst die Schnaken gefestet haben, bietet sich am Freitag, 
15.08.2025 die Gelegenheit in entspannter Atmosphäre ins 
Wochenende zu starten. Trinkt bei uns euer Feierabend-
bier oder stoßt auf unserem schönen Gelände auf euren 
Urlaub an.
 
Ab 18 Uhr gibt’s kalte Getränke, eine Wurst vom Grill oder 
einen Käse-Toast auf die Hand.
 
Ein entspannter Abend mit Musik und guten Gesprächen.
Wir freuen uns auf euren Besuch.
 
Der Hock findet bei jedem Wetter statt.
Sollte es regnen, wovon wir natürlich nicht ausgehen, fin-
det ihr in unsere Hütte genügend Platz.

 

 

 

Alter Sportplatz Schenkenzell 

Freitag, 15.08.25 ab 18 Uhr 
Kühle Getränke & Grillwurst & Musik  

          

Handball-Senioren 
Schenkenzell

In unserer letzten Zusammenkunft haben wir uns geei-
nigt, unser nächster Treff findet am Freitag, 15. August 
2025 um 15:30 Uhr statt. Und zwar ist das unsere jährlich 
stattfindende Ausfahrt mit unseren Frauen, oder Partne-
rinnen. Wir wollen an diesem Tag unsere Liebe zu ihnen 
beweisen, und deren Verzehr aus unserer Kasse beglei-
chen.
Jedoch wir wissen aber auch, dass „Sie“ nicht käuflich 
sind. Wir aber auch nur ein bisschen in der Pflicht stehen. 
Für uns ist es einfach: „Der Tag der Frau“
Doch eines ist dieses Mal anders, wir fahren 1 Km weiter, 
zum „Käppelehof“, wo wir auf 16 Uhr angemeldet sind.

150 Jahre Musikverein Schenkenzell – ein Fest, das bleibt
Zwei Wochen ist unser Jubiläumsfest nun schon vorbei – 
und trotzdem schwelgen wir noch immer in schönen Er-
innerungen.
Trotz Regenwetter durften wir richtig tolle Tage erleben: 
Es wurde getanzt, gelacht und gefeiert.
Ein herzliches Dankeschön an alle Vereine, an alle Helfe-
rinnen und Helfer – sei es an den Festtagen selbst oder in 
der intensiven Zeit davor und danach.
Ein besonderer Dank gilt unseren Sponsoren, die uns so 
großzügig unterstützt haben,
sowie der Gemeinde Schenkenzell. Allen voran unserem 
Schirmherrn, Bürgermeister Bernd Heinzelmann, der 
uns mit großem Engagement begleitet und unterstützt 
hat. Ebenso einen großen Dank an alle Anwohner für ihre 
Geduld und ihr Verständnis. 
Und zu aller Letzt: Danke an alle Besucher – ihr habt un-
sere Festwiese mit Leben gefüllt, das Jubiläum unvergess-
lich gemacht und wart Teil unseres großen Festes. 
Danke, dass ihr mit uns 150 Jahre Musikverein Schenken-
zell gefeiert habt!
 
Uffda – es geht weiter!
Am 29.11.2025 findet unser Doppelkonzert mit Schenkon 
statt. Auch das wird noch einmal ein besonderes Highlight 
in unserem Jubiläumsjahr.
Wir freuen uns schon jetzt auf euren Besuch!
 

Sportclub Kaltbrunn 1967 e. V.

Aktive Mannschaften
Trainingswochenende der Aktiven Mannschaften
Vergangenes Wochenende nutzten die Aktiven Mannschaf-
ten dafür, ein Trainingswochenende auf dem Kaltbrunner 
Sportgelände zu veranstalten. Die erste Trainingseinheit 
dafür stand am Freitagabend an, mit anschließendem 
Abendessen und Beisammensein im Kreise der Mann-
schaft. Am Samstag ging es früh morgens mit der näch-
sten Einheit weiter. Das Wetter im Kaltbrunner Tal wollte 
die Mannschaft dabei leider nicht unterstützen. Im An-
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Tennisclub Schenkenzell

Sanierung beim TC Schenkenzell startet
Endlich ist es soweit: Nach fast zwei Jahren Planung fiel 
vergangene Woche der Startschuss für das LEADER-geför-
derte Zukunftsprojekt des TC Schenkenzell! Gemeinsam 
mit Bürgermeister Bernd Heinzelmann und Mitgliedern 
des Vorstands erfolgte der symbolische Spatenstich. Im er-
sten Bauabschnitt entstehen die kommenden 2,5 Wochen 
unsere neuen, nachhaltigen Tennisplätze, die auch inklu-
siven Sport ermöglichen.
Im Herbst erfolgt dann die Sanierung des Clubhauses und 
der Außenanlage. 
Trotz der vielseitigen Fördergelder von Gemeinde, ba-
dischem Sportbund und LEADER Förderung (Förderpro-
gramm der Europäischen Union zur Entwicklung des 
ländlichen Raums) sind wir auf Spenden angewiesen. Un-
terstützen Sie uns - wir freuen uns über jeden Namen auf 
unserer Spendentafel!
 

V.l.n.r. Reinhard Kirchner (Festwirt), Michael Thau (2. Vor-
stand und Projektleitung), Bernd Heinzelmann (Bürger-
meister Schenkenzell), Gerardo Rendina (1. Vorstand), Leo-
na Vollmer (Jugendwartin), Björn Thau (Platzwart) 

Spende für unser LEADER-gefördertes Leuchtturmprojekt
Sparkasse Wolfach
IBAN: DE33 6645 2776 0000 0274 00
BIC: SOLADES1WOF
 
Volksbank Mittlerer Schwarzwald eG
IBAN: DE91 6649 2700 0033 2900 04
BIC: GENODE61KZT

schluss stand ein gemeinsames Frühstück an, bevor es 
in die zweite Trainingseinheit des Tages ging. Nach dem 
Mittagsessen stand das Testspiel gegen den Bezirksligaab-
steiger SpVgg Bochingen an. Ein wirklicher Härtetest nach 
den sehr intensiven Trainingseinheiten, die hinter der 
Mannschaft lagen. Am Ende war es eine insgesamt ordent-
liche Mannschaftsleistung, wo man viel mitnehmen konn-
te. Leider blieb das gewünschte Ergebnis dabei aus. Den 
Abschluss gab es am Sonntagvormittag, als man sich im 
Freibad Schiltach-Schenkenzell früh morgens zu einem 
gemeinsamen Ausschwimmen traf. Ein insgesamt gelun-
genes Wochenende für Mannschaft und Trainerteam um 
weitere Schritte zur Vorbereitung für eine intensive  Sai-
son einzuleiten.
 

 
 
Zum Abschluss des Trainingswochenendes stand ein 
Freundschaftsspiel gegen die SpVgg Bochingen auf dem 
neu verlegten Kunstrasen im Kaltbrunner Tal an.
 
Bezirksfreundschaftsspiel
Samstag, 02.08.2025
SC Kaltbrunn  – SpVgg Bochingen 0:5
 
Nach zwei intensiven Trainingstagen auf dem Kaltbrun-
ner Sportgelände, kam es zum ersten Test für die Aktive 
Mannschaft auf neuem heimischen Geläuf. Zu Gast war 
der Absteiger der Bezirksliga  Württemberg der vergange-
nen Saison, die SpVgg Bochingen. Beide Teams fanden nur 
schwer ins Spiel und schafften es zu Beginn eher wenig 
spielerische Ansätze und Lösungen zu kreieren. Das Heim-
team hatte dabei sogar bessere Möglichkeiten in Führung 
zu gehen ließ aber gleich zwei Großchancen in Hälfte eins 
liegen. So war es der Gast aus Bochingen der in der 31. 
Spielminute das erste Mal gefährlich vors Tor kam und die 
Möglichkeit zur 0:1 Führung nutzte. Mit diesem Zwischen-
stand ging es dann auch für beide Teams in die Pause.
Nach dem Seitenwechsel hatte man dann aus Kaltbrunner 
Sicht, mehrere personelle Veränderungen auf dem Feld, 
da der ein oder andere Spieler durch die vorangegangenen 
Trainingstage an seine Leistungsgrenze kam oder verlet-
zungstechnisch das Feld verlassen musste. Auch die dün-
ne Personaldecke vor dem Spiel machte die Situation nicht 
einfach für das Trainerteam um Robin Rall. So war auch 
ein Leistungsabfall in Hälfte Zwei bei dem Gastgeber zu 
verzeichnen. Der Gast aus Bochingen hatte mehr Spielan-
teile und schaffte es immer wieder die Kaltbrunner-Elf 
durch spielerische Elemente unter Druck zu setzen. In der 
60. Spielminute erhöhte der Gast dann auch verdient auf 
0:2. Man hatte noch die ein oder andere Möglichkeiten das 
Ergebnis zu verkürzen und versuchte vor allem über die 
Zweikämpfe dagegen zu halten, was leider nur teilweise 
gelang. Der  Kräfteverschleiß war am Ende so groß, dass 
man die letzten 15 Minuten noch drei weitere Treffer 
hinnehmen musste. Ein insgesamt guter Test nach zwei 
anstrengenden Trainingstagen, mit einem Ergebnis das 
leider nicht die Leistung der Heimmannschaft wiederspie-
gelte, weil sicherlich mehr drin gewesen wäre am Ende.
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Die Sanierungsarbeiten beginnen
Unsere Tennisanlage ist vom 31.7. bis ca. 18.8. gesperrt, 
da unsere großen Sanierungsmaßnahmen beginnen. Das 
Tennistraining findet in KW32 und KW33 in Schiltach 
statt und Vereinsmitglieder können bei unserem SG Part-
ner in Schiltach spielen.
 
Sommerferienprogramm 2025 - Tennisspielen wie die Pro-
fis
Am Mittwoch, 27.8.25 laden wir vormittags zum Kinderfe-
rienprogramm auf unsere Tennisanlage ein.
Tennistrainer Florian Glatz (C Lizenz) lässt sich ein beson-
ders Training für die Newcomer einfallen:
- Koordinationsübungen
- Ballschule
- Schlagübungen
Tennisschläger und kühle Getränke sind vor Ort.
 Die Anmeldung läuft über das Rathaus.

Seniorenwerk Schenkenzell
Das Seniorenwerk Schenkenzell lädt am 28. August 2025 
zu einem geselligen Mittag bei Hans-Kurt Rennig im „Pfer-
destall am Bühl” ein. Bei Kaffee und Kuchen wollen wir 
gemeinsam singen, begleitet von alten Instrumenten.
Beginn ist um 15:00 Uhr. Anmeldungen sind bis zum 
25.08.2025 bei Ilka Eble (07836/2558) möglich.

Seniorenwerk Wittichen
Das Seniorenwerk Wittichen trifft sich das nächste Mal 
am Donnerstag, 07.08.2025 um 14:30 Uhr bei Pia im Vortal 
zum Grillfest.
Herzliche Einladung an alle.

Kirchliche Nachrichten
Die Kirchlichen Nachrichten finden Sie im Gemeinsamen 
Teil Schiltach/Schenkenzell.

Ende des
redaktionellen

Teils



Immobilien

Geschäftsraum zu vermieten
in Wolfach, Vorstadtstr. 45

(am Schützeneck).
Telefon 0 78 34 / 86 73 46

Wiesengrundstück in Vorderlehengericht,
Flurstücknr. 163/13 mit 697 m² zu verkaufen.

Tel. 0152/57295341

Privat
Anzeigen

Die Auflösung zu diesem SUDOKU finden Sie in dieser Ausgabe
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Bestattungsvorsorge?

Vollmacht?

Vorausgedacht?

Kostenlose Infoveranstaltungen:
QR-Code scannen oder anrufen

harter-bestattungen.de

    (0 78 36) 95 56 52

Feuerwehrstr. 1 ∙ 77652 OG-Bohlsbach

Sonderseiten in den Amtlichen Nachrichtenblättern
15. 8. Im Alter gut versorgt Anzeigenschluss, 11. 8. 12 Uhr

22. 8. Die Bauprofis Anzeigenschluss, 18. 8. 12 Uhr

29. 8. Sanfte & Alternative Heilmethoden Anzeigenschluss, 25. 8. 12 Uhr

29. 9. Bei uns stimmt Preis und Leistung Anzeigenschluss, 25. 8. 12 Uhr

Möchten Sie Ihr Unternehmen auf einer dieser Seiten präsentieren?

Wir beraten Sie gerne.

 07 81 / 504 - 1465 |  anb.anzeigen@reiff.de
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IM TRAUERFALL
– Für Sie da

Vorgesorgt?
www.heizmann-bestattungshaus.de

Bestattungsvorsorge
Patientenverfügung
Vorsorgevollmacht

Wir beraten Sie gerne bei einem
persönlichen Termin oder zum
Abruf auf unserer neuen Webseite!

Tel. 07834 86 45 20
OBERWOLFACH • HASLACH • HORNBERG • LAUTERBACH

JEHLE
77773 Schenkenzell Hansjakobstraße 11
Telefon (07836) 472 Telefax (07836) 1279

Schreinerei-Jehle@t-online.de

Im Trauerfall sind wir Tag und Nacht für Sie da.
Erd-, Feuer- und Friedwaldbestattungen

Bestattungsvorsorge
Abschluss eines Bestattungsvorsorge-Vertrages und Treuhand-
vertrag mit der Deutschen Bestattungsvorsorge Treuhand AG.

GbR
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IMMOBILIEN

IHR PARTNER FÜR DEN

Wir sind Ihr Partner für den sicheren und
bequemen Immobilienverkauf. Faire Preisbewertung,

professionelles Marketing und transparenter,
schneller Verkaufsprozess geben Ihnen Sicherheit,

Ihre Immobilie optimal zu vermarkten.

REGIONAL VERANKERT

KONTAKT:

07444 917670
info@schwarzwald-immo.de
www.schwarzwald-immo.de

ERFOLGREICHEN
IMMOBILIENVERKAUF

SERIÖS UND SCHNELL
ERFAHREN UND KOMPETENT

Heinzelmann
Eine Marke der Süddeutsche Immobilien GmbH

Jetzt Abo abschließen und Täter finden!

Täglich ein spannendes Kapitel 
des Heimat-Krimis lesen

 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de  mittelbadische.de/e-paper
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 07 81 / 504 - 55 55  leserservice@reiff.de 

Jetzt Abo abschließen und Täter fi nden!

des Heimat-Krimis lesen

Jetzt Abo abschließen und Täter fi nden!

EXKLUSIV
IM E-PAPER
DER MITTELBADISCHEN PRESSE
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IMMOBILIEN

Finden Sie Ihr Traumhaus in der FertighausWelt Schwarzwald.  
Direkt an der A5 – Ausfahrt Ettenheim | 77966 Kappel-Grafenhausen | www.fertighauswelt.de

TRAUMHÄUSER 
LIVE ERLEBEN

TAG DER MUSTERHÄUSER20. + 21.09.2025EINTRITT FREI!

Immobilien-Teilverkauf
Schnell an Kapital kommen -

ohne Ihr Zuhause zu verkaufen!
Sie besitzen eine Immobilie? Dann nutzen Sie sie für mehr

finanzielle Freiheit! Ob für Ihre Familie, eine Renovierung oder
einfach mehr Liquidität – mit einem Immobilien-Teilverkauf

sichern Sie sich Kapital, ohne ausziehen zu müssen!
• Komplettverkauf statt Teilverkauf? Wir zeigen
Ihnen beide Wege – klar und verständlich

• Keine Schulden oder Kredite
• Sofort Kapital auf dem Konto!
• Eigentum & Wohnrecht bleiben erhalten!

Warten Sie nicht - nutzen Sie ihre Immobilie JETZT
für mehr finanzielle Freiheit! Sofort anrufen:

0171-853 3270; Mail: a.huberimmobilie@gmx.de
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IHR AUFGABENGEBIET

Zur Verstärkung im Bereich Rotation suchen wir bald-
möglichst einen Mitarbeiter (m/w/d) für Wartungs- 
und Reinigungstätigkeiten an der Druckmaschine für 
eine langfristige Zusammenarbeit.

IHRE QUALIFIKATIONEN

  Sie arbeiten gerne im Team
  Sie sind flexibel, belastbar und engagiert
  Sie arbeiten selbstständig und gewissenhaft

ARBEITSZEITEN

  Dienstag von 7 bis 14 Uhr

INTERESSIERT? 
Bewerbung gerne per Mail oder per 
WhatsApp unter: 01 72 631 11 96

reiff zeitungsdruck gmbh | Frau Heidi Gmeiner 
Marlener Str. 9 | 77656 Offenburg
Mail: sekretariat.versand@reiff.de

WIR SUCHEN SIE

MITARBEITER 
ROTATION 

(M/W/D)
auf 556-Euro-Basis

Vollständige Ausschreibung:
www.wolfach.de/rathaus-service/aktuelles/stellenausschreibungen

Auskünfte:
Andrea Kraus
Tel. 07834/9241

ab sofort • Voll- und Teilzeit möglich • unbefristet

Das bieten wir:
• ein verantwortungsvolles, interessantes und vielseitiges
Aufgabengebiet mit großem Gestaltungsspielraum

• eine krisensichere Anstellung mit leistungsgerechter
Vergütung nach dem Tarifvertrag öffentlicher Dienst (TVöD)

• Jahressonderzahlung, steuerfreie Sachbezüge und Job-Bike
• Betriebsrente und Zuzahlung zu privater Altersvorsorge
• fachliche und persönliche Fortbildungsmöglichkeiten

Pädagogische Fachkräfte (m/w/d)
Kita Pfiffikus

Stellenmarkt
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07.08. bis 13.08.2025 · www.kinohaslach.de

»DIE NACKTE KANONE«
Do/Fr/Sa/Mo 20:15, So 16:30/19:15
»THE LIFE OF CHUCK«
Do/Fr/Sa/Mi 20:00, So 19:00
»THE FANTASTIC FOUR: FIRST STEPS«
2D: So 16:15
3D: Do/Fr/Sa/Mo 20:00, So 19:00
»GRAND PRIX OF EUROPE«
2D: Sa/Mi 15:00, So 14:00
3D: So 16:15
»DIE SCHLÜMPFE: DER GROSSE KINOFILM«
Sa/Mi 15:15, So 14:15
»LILO&STITCH«
So 14:00
»BELLA ROMA – LIEBE AUF ITALIENISCH«
Mo/Mi 19:45
»TRADITIONELLE EUROPÄISCHE MEDIZIN«
Mi 20:00

ATME DICH FREI!
Jetzt Termin buchen: 

Tel: 07834 – 867050
- Entspannung pur
- Gesundheitsfördernd
- Geschenkgutschein

www.Salzgrotte-wolfach.de

Obacht, bitte lesen!
AuchKleinigkeiten können Ihren
Geldbeutel deutlich auffrischen!

SUCHE UND KAUFE
Möbel, Porzellan, Bleikristall, Schnitzereien, Bilder, Teppiche, Bronzefiguren,
Zinn, Handtaschen, Abendkleider, Trachten, Uhren, Tafelsilber, Münzen,

Sammlermünzen, Schmuck und andere Nachlässe.

Pelze und Nerze von 500,– € bis 3.500,– €
Leder- und Lammfelljacken

Wir freuen uns auf Ihren Anruf.
Fam. Grün · Tel. 0781/47445721

Gewerblich

Im Alter gut versorgt

Anzeigenschluss:
11. August 2025, 12 Uhr

Information & Beratung:
Ihre zuständige Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 56 – anb.anzeigen@reiff.de

Inserieren Sie am 15. August 2025 auf
unseren Sonderseiten mit dem Titel:

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Fo
to

: 
Lj
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co
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m
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i /
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ck
.a

do
be
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om

Im Alter gut versorgt

auf

Aus der Heimat für die Heimat .
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Die Bauprofis

Anzeigenschluss:
18. August 2025,
12 Uhr
Information & Beratung:
Ihre zuständige
Mediaberaterin oder 
07 81 / 504 - 14 56 –
anb.anzeigen@reiff.de

Die Bauprofis

Information & Beratung:

Foto: New Africa / stock.adobe.com

SONDERSEITEN
in den amtlichen Nachrichtenblättern

Inserieren Sie am
22. August 2025
auf unseren Sonderseiten
mit dem Titel:

39



Die Neue Zeit TV –
jetzt auch über Kabel (Vodafone) deutschlandweit zu empfangen!

Mehr Infos: www.die-neue-zeit.tv

JETZT GROSSER  
RÄUMUNGSVERKAUF

Wir schließen unser Laden - 
Wir schließen unser Laden - 

geschäft zum 20.08.2025.
geschäft zum 20.08.2025.

Schloßhof 95 · 77773 Schenkenzell · Tel.: 07836/95530-0
E-Mail: verkauf@harter-elektrotechnik.de

Barabholpreis

747,00 €

Liebherr FNe 4625-20
Gefrierschrank
NoFrost
• Nutzhinhalt: 200 l
• 5 Gefrierschubladen

SUSI´S NÄHSTÜBLE
Bachstraße 18 · 77761 Schiltach

Urlaub
11.08. – 29.08.2025

Susanne Armbruster
Schneidermeisterin
Telefon 0 78 36 / 95 71 02 • Privat 0 78 36 / 95 59 96
Öffnungszeiten:
Di., Mi. + Do.
von 9.00 – 12.00 Uhr

SALON TINA
Wir haben noch eine Woche geöffnet

und machen
Urlaub von Montag, den 18.8.2025

bis einschließlich Mittwoch, den 3.9.2025
Telefon 07836/2030
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GRILLANZUENDER

Hier könnte  
Ihre AnzeigeIhre Anzeige stehen!

Informieren Sie Ihr Umfeld über
wichtige Ereignisse.

Nutzen Sie unsere preisgünstigen
Familienanzeigen.

0781/504 -1455
oder -1456

anb.anzeigen@reiff.de

Jede Woche aktuelle Informationen aus Vereinen,
Kirchen, Gewerbe und Einzelhandel.

Wir sorgen dafür, dass lokale Nachrichten dort
ankommen, wo sie am meisten interessieren:
in den Haushalten der Städte und Gemeinden.
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